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Liebe Leserinnen und Leser,

„Schreib irgendetwas über Frühlingsgefühle!“, 
so die Bitte der Redaktion.

Was schreibt ein 60-jähriger Pfarrer über 
Frühlingsgefühle??

Eine Geschichte eines (anderen, noch älteren) Pfarrers: 
Jeden Tag beim Abendgebete bittet der Pfarrer Gott: 
„Gib mir einen Lottogewinn“, hat aber keinen Erfolg mit 
seiner Bitte. Er bittet immer inbrünstiger: „Ich hab fast 
mein ganzes Leben für Dich gearbeitet, jetzt kannst Du 
mir endlich einen Lottogewinn geben!“ Da hört er eines 
Tages eine Stimme von oben: „Gib mir eine Chance und 
fülle endlich mal einen Lottoschein aus!“

Kann ja mit den Frühlings-, Glücksgefühlen ähnlich sein: 
Lasse ich es überhaupt zu, dass ich Freude, Glück emp- 
finde (nicht nur im Frühling)? Traue ich Menschen zu, 
dass sie mir gut tun, oder gehe ich ihnen lieber aus dem 
Weg? Genieße ich Essen, Trinken, Ruhe, Bücher, oder 
was mir halt sonst so gefallen könnte, gelegentlich, 
oder gehe ich mit einer angewohnten Grundfrustration 
durch’s Leben?

Manchmal darf ich wohl schon auf einen „Lottoge-
winn“, auf Glück hoffen, aber vielleicht braucht es da-
für eine Art Frühjahrsputz: Da kann ich dann Lethargie, 
Gleichgültigkeit und Bedenkenträger-Pessimismus raus  
kehren aus meinen Leben. Dann, glaube ich, hat Gott 
(„das Schicksal“, „der Zufall“, wenn Ihnen das lieber ist) 
eine Chance, mir Glück zu geben.

� Viele Frühlingsgefühle wünsche ich Ihnen
�  Ihr Klaus Huber
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Brillenmode und Sonnenbrillen
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94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus
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Auf die Strecke, 
fertig, los

Mit 242 Kilometern ausgewie-
sener Wegstrecke und 26 Rou-
ten findet man in Bad Gries-
bach eines der größten Nordic 
Walking Netze Deutschlands. 
Freizeitspaß in der Gruppe 
kann man am besten beim 
„Rottaler Volksmarathon“ er-
leben, der 2022 bereits zum 
19. Mal stattfindet. Den Teil-
nehmern stehen wieder 5, 12, 
21 oder 42 Kilometer zur Aus-
wahl und die Sportler können 
sich ihre Ziele je nach Lust und 
Kondition selbst stecken und 
entscheiden, ob sie laufen, 
wandern oder nordic walken 
wollen. 
Das Besondere am Bad Gries-
bacher Marathon: Die 42 km 
lange „Durststrecke“ ist ein 
kompletter Rundkurs, ohne 
dass sich die Strecke wieder-
holt. „Das loben unsere Star-
ter jedes Mal aufs Neue“, weiß 
der Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl. Außerdem erhal-
ten die Teilnehmer ein ganzes 
Paket an Leistungen: In der 
Startgebühr von 6 Euro sind 
Streckenverpflegung, Zeit-
nahme, Urkunde und die an-
schließende Erholung in der 
Wohlfühl-Therme Bad Gries-

bach enthalten. „Bewegung in 
unserer schönen Landschaft 
und dann anschließend im 
Thermalwasser entspannen 
– das ist genau die Kombi-
nation, die Bad Griesbach so 
stark macht“, unterstreicht 
Weinzierl.
Seit Jahren am Start ist auch 
der Behinderten- und Rehabi-
litationssportverband (BVS). 
Eigens geschaffene zwei und 
fünf Kilometer lange Kurzstre-
cken machen es möglich, dass 
auch Anfänger oder körperlich 
eingeschränkte Sportler beim 
Marathon mitmachen können. 
Diese Zusammenarbeit wird 
auch vom Bayerischen Staats-
ministerium für Arbeit- und 
Sozialordnung, Familie und 
Frauen unterstützt. 
Die Marathoner starten be-
reits um 7 Uhr am Kurplatz. 
Die Halbmarathoner gehen 
um 10 Uhr beim Waldkinder-
garten (gemeinsame Abfahrt 
mit dem Bus) an den Start, für 
die 12 Kilometer-Runde läuft 
die Zeit ab 11 Uhr vom Kur-
platz weg und die BVS-Stre-
cke über 5 Kilometer startet 
um 11.30 Uhr ebenfalls vom 
Kurplatz. 

Raus in die Natur, gemeinsam was erleben und etwas für die 
Fitness tun – dazu ist der Rottaler Volksmarathon geradezu 
ideal. Am Samstag, 7. Mai, ist es wieder so weit: Nordic Wal-
ker, Läufer und Wanderer können sich zwischen 42, 21, 12 
und 5 Kilometern entscheiden. 

19. Rottaler
Volksmarathon 

7. Mai

„Die Veranstaltung ist seit 
Jahren so erfolgreich, weil wir 
viele fleißige Helfer haben“, 
betont Organisatorin Ruth 
Stidl. „Mein großer Dank geht 
an die AH-Turner des TSV, an 
den Skiclub, an den Passauer 
Wolf, an die Wohlfühl-Therme, 

den Rottaler Nordic Walking 
Verein, an die Kollegen von 
Kurverwaltung, Kurgärtnerei 
und Bauhof sowie an die vie-
len Sponsoren.“ Nur mit der 
Unterstützung dieses großen 
Teams sei der Marathon zu 
stemmen. � BB

www.bad-griesbach.de/rottaler-volksmarathon 

oder telefonisch unter 08532/792-53. Infos und Anmeldung:

www.stadtradeln.de

Landratsamt Passau

Klimaschutz und Umweltberatung

Peter Ranzinger, 0851-397 795 

peter.ranzinger@landkreis-passau.de

Infos und Anmeldung:
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Der Radverkehr nimmt im-
mer mehr an Bedeutung zu 
und wird beliebter.
Er soll stärker gefördert wer-
den, da sind sich viele einig. 
Pendler verbringen viel Zeit 
im Stau und für das Klima 
wollen auch immer mehr 
Menschen etwas aktiv tun. 
Und schließlich ist Radfahren 
gesund. Darüber hinaus gibt 

Stadtradeln 2022 
Vom 15. Mai bis 04. Juni – Machen Sie mit!

es im Landkreis Passau und 
Umgebung attraktive Rad-
routen und Ausflugsziele.
Der Landkreis Passau möch-
te im Verbund mit den Städ-
ten und Gemeinden nicht nur 
das Radwegenetz ausbauen, 
sondern auch das Thema 
Radfahren aktiv bewerben 
und unterstützen. Daher 
nimmt der Landkreis und ei-

nige Städte und Gemeinden 
auch heuer wieder am Stadt-
radeln teil. Im Zeitraum vom 
15. Mai bis 04. Juni rufen wir 
dazu auf, viele Kilometer mit 
dem Rad zu sammeln und 

so zu einem guten Ergebnis 
beizutragen. Sie strampeln 
dabei nicht nur für die eigene 
Gesundheit und den Klima-
schutz, sondern sparen auch 
Sprit und Geld. 

Parkhotel Bad Griesbach, AGH GmbH & Co. KG, vertreten durch Frau Geschäftsführerin Victoria Hartl sowie 
Herrn Geschäftsführer Alois Hartl, Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach, www.parkhotel-badgriesbach.de
Reservierung unter: info@parkhotel-badgriesbach.de oder Tel. +49 (0) 8532 / 280 

Lassen Sie sich von feinster Kulinarik verzaubern:

ENTDECKEN SIE UNSER FINE DINING ANGEBOT 
Bei den Fine Dining Menüs stehen die fantasiereichen 
Kreationen unseres Küchenchefs im Mittelpunkt.

Interesse geweckt?  
Um weitere Informationen zu den  
Fine Dining Menüs zu erhalten,  
scannen Sie bitte den QR-Code.
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Die Heilquellen
Das Gold  

Bad Griesbachs

Warum ist das „flüssige“ 
Gold Bad Griesbachs so 
wirksam?
In der Wohlfühl-Therme Bad 
Griesbach wird vorwiegend 
das Wasser der Nikolausquel-
le (1522 Meter) genutzt, das 
mit einer Temperatur von ca. 
60° an die Oberfläche steigt. 
Das Thermal-Mineralwasser 
ist anregend und entspan-
nend zugleich. In der Wohl-
fühl-Therme ist das Gold des 
Rottals das Gold für Ihre Ge-
sundheit. Das Wasser vitali-
siert, stärkt, beruhigt, reinigt 
und entspannt.

In den 16 Einzelbecken mit 
Temperaturen von 18 °C bis 
37 °C wird eine Gesamtwas-
serfläche von über 1.600 m² 
geboten.

Prickelnde Vitalität verspre-
chen die kraftvollen Schwall-
duschen. Ein Kneippbecken 
mit erfrischenden 18 °C lädt 
dazu ein, Ihren Körper gezielt 
zu stärken. Ganz besonders 
hilfreich und wirkungsvoll auf 
den Körper ist die allgemeine 
Wassergymnastik, die der Ba-
demeister stündlich gibt.

Das Heilwasser – ein  
einzigartiger Energieträger
Das Heilwasser aus Bad Gries-
bach zeichnet sich im We-
sentlichen durch den hohen 
Gehalt an gelösten Mineralien 
aus. Die hohe Wassertempe-
ratur, mit der die Nikolaus-
quelle (60°) und die Karlsquel-
le (30°) gefördert werden, ist 
auf vulkanische Einwirkungen 
zurückzuführen.

Das heilkräftige und wohltu-
ende Thermal-Mineralwasser 
lagert seit vielen Jahren in 
den Tiefen des Rottals und 
der Region darüber hinaus. 
Den hohen Mineralgehalt hat 
sich das Wasser sozusagen 
„erarbeitet“, als es vor langer 
Zeit durch die Erdschichten si-
ckerte. Naturrein und frei von 
jeglichen Umweltbelastun-
gen wird es heute gefördert 
und unterliegt strengsten Be-
stimmungen. Als Europas flu-
oridhaltigste Natrium-Hydro-
gencarbonat-Chlorid-Quelle 
hat sich das Thermalwasser 
von Bad Griesbach einen Na-
men gemacht.

In einem Liter Wasser sind enthalten:

KATIONEN:	 MG/L	 ÄQUIV.	 PROZENT
Lithium (Li+)	 0,16	 13,160 mmol	 86,85 %
Natrium (Na+)	 406,00	 0,435 mmol	 2,87 %
Kalium (K+)	 6,20	 0,313 mmol	 2,07 %
Ammonium (NH4+)	 0,84
Magnesium (Mg2+)	 5,62
Calcium (Ca2+)	 9,30
Strontium (Sr2+)	 0,20
Mangan (Mn2+)	 –
Eisen (Fe2+)	 0,15
ANIONEN:	 MG/L
...

Auszug aus den Heilwasser-Analysen von 
Prof. Dr. K.-E. Quentin (Lehrstuhl für Hydro-
geologie und Hydrochemie und Institut für 
Wasserchemie und Chemische Balneologie 
der Technischen Universität München):

Eintauchen, Entspannen 
und wohlige Ruhe genießen
Neue Kraft schöpfen im hei-
ßen Wasser der Bad Griesba-
cher Mineralquellen, Energie 
tanken aus der heilenden Kraft 
des Thermalwassers – das 
alles kann man in der Wohl-
fühl-Therme in Bad Griesbach.

Das heiße Wasser – das  
„flüssige“ Gold des Rottals!
Die Infrarotkabine ergänzt 
das Angebot hervorragend 
und hat eine positive gesund-
heitliche Wirkung.
Die Ruhebereiche/Ruheräu-
me sind ausgestattet mit be-
quemen Liegen unterschiedli-
cher Art und Höhen.

Aktive Erholung findet man 
durch die modernen, innova-
tiven Whirlpools und Massa-
gedüsen.
Im Strömungskreisel kann man 
mit einer Schwimmnudel ent-
spannt die Kurven ziehen und 
sich ganz dem herrlich wohl-
tuenden Thermalwasser hin-
geben. Im Anschluss findet 
man auf der komfortablen Ga-
lerie sowie in verschiedenen 
Ruheräumen und -bereichen 
einen Platz zum Erholen.
Auch in der großzügigen Gar-
tenanlage erhält man bei 
geeignetem Wetter die Gele-
genheit zum Träumen und Ver-
weilen mit traumhaftem Blick 
über die Hügel des Rottals.

Genießen Sie eine Auszeit mit dem
   „flüssigen“ Gold Bad Griesbachs 

Die Bad Griesbacher  
Tonies

Stadtbücherei offeriert  
Hör- und Spielerlebnis  

für Kinder

Der Büchereileiter Christian Wellnhofer zeigt stolz einen Teil des  
tonies®-Sortiments.� Bild: Anton Hengge

Die Stadtbücherei Bad Gries-
bach, die sich im historischen 
Gebäude der ehemaligen 
Fronveste befindet, hält ei-
nen umfangreichen Medi-
enbestand an Büchern und 
Hörbüchern vor. Kinder und 
Jugendliche  können Bil-
derbücher, Märchen, Erzäh-
lungen und Sachbücher aus  
allen Bereichen entdecken. 
Im Bereich der Romane fin-
den sich regionale Krimis bis 
hin zu Literatur von Nobel-
preisträgern. Sachbücher aus 
den Bereichen der Kunst, Ge-
schichte, Gesundheit, Garten, 
Religion oder Pädagogik feh-
len natürlich nicht. Der kom-
plette Medienbestand kann 
in der Online-Bibliothek un-
ter www.bibkat.de/badgries-

bach eingesehen werden. In-
teressierte Kinder können das 
bunte Angebot der tonies® in 
den Räumen der Bücherei am 
Stadtplatz ausleihen. Hinter 
den kleinen, farbenfrohen 
Figuren verbergen sich zum 
Beispiel Hörspiele, Lieder 
oder Gute-Nacht-Geschich-
ten. Insgesamt finden sich 
über 50 Titel in den Regalen. 
Das Spektrum reicht von den 
Olchis, Benjamin Blümchen 
und Bibi & Tina über Sachtitel 
wie Was ist Was bis hin zu ver-
schiedenen Disney-Geschich-
ten.  
Das Team der Bücherei freut 
sich jederzeit über zusätzli-
che Helfer*innen, die bereit 
sind, bei anfallenden Tätig-
keiten zu unterstützen.

Absolute Diskretion/Vertraulichkeit und
schnelle Abwicklung wird garantiert.

Angebote an imokauf@web.de oder Tel: 0043 676 7307253.

Barzahler (Privatinvestor) sucht zum sofortigen Kauf
Wohnungen/Appartements/Appartementhäuser/

Mehrfamilienhäuser/Ferienwohnungen gerne auch
renovierungsbedürftig bzw. vermietet.
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Niederbayerische Bäderzweckverbände 
Geschäftsleiter in den Ruhestand verabschiedet

Im Bild v. l.: Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich, Thomas Klaus und 
Josef Fröschl.� Foto: Bezirk Niederbayern, Dörner

Im Rahmen der Verbandsversammlungen der niederbayerischen Bäderzweckverbände verabschiedete der Vorsitzende 
des Gremiums, Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich, die Geschäftsleiter Josef Fröschl und Thomas Klaus in den Ruhe-
stand und würdigte ihre jahrzehntelangen Leistungen zugunsten der Heil- und Thermalbäder und deren Standorte.  

Josef Fröschl, Direktor der 
Bezirksverwaltung, war seit 
2005 Geschäftsleiter des 
Zweckverbandes Thermalbad 
Birnbach. „Josef Fröschl hat 
im Zweckverband Thermal-
bad Birnbach die Geschicke 
der Rottal Terme maßgeblich 
geprägt und diese mit seinem 
juristischen Sachverstand 
auch in sehr schwierigen Zei-
ten in konstruktive Bahnen 
gelenkt“, so der Bezirkstags-
präsident. 
Auch Dagmar Feicht, erste 
Bürgermeisterin des Marktes 
Bad Birnbach, bedankte sich 
beim scheidenden Geschäfts-
leiter: „Als Bürgermeisterin 
habe ich in den letzten zwei 
Jahren in den Genuss einer 
guten, konstruktiven und 
sehr offenen Zusammen-
arbeit kommen dürfen und 
kann nur sagen: vielen Dank 
für dieses gute Miteinander.“
Das wohl bedeutsamste Bau-
projekt in der Verantwortung 
von Josef Fröschl war unter 

anderem der Aus- und Umbau 
der Thermen- und Saunawelt 
des „Vitariums“ in den Jahren 
zwischen 2005 und 2010.
Bereits seit Mai 1994 hatte Be-
zirkskämmerer Thomas Klaus 
die Geschäftsleitung des 
Zweckverbandes Bad Gög-
ging inne. In der Limes-Ther-
me wirkte er beim Aufbau 
des medizinisch ambulanten 
Reha-Zentrums mit, das die 
Gesundheitskompetenz der 
Therme erheblich steigern 
konnte. 2001 und 2002 wid-
mete er sich den finanziellen 
Belangen bei der Generalsa-
nierung des Erholungsbades.
2004 wurde Thomas Klaus 
zusätzlich die Geschäftslei-
tung des Zweckverbandes 
Kurmittelhaus Bad Abbach 
(Kaiser-Therme) übertragen. 
Dort begleitete er als jüngste 
Projekte unter anderem die 
Renovierung des Sanitärbe-
reichs und die Einführung ei-
nes neuen Kassensystems. 
2007 erweiterte sich sein Ver-

antwortungsbereich auf die 
Geschäftsleitung des Zweck-
verbandes Bad Füssing (Eu-
ropa Therme) und Bad Gries-
bach (Wohlfühl-Therme).
Nachdem die Saunaland-
schaft in der Europa Therme 
im März 2017 durch ein Feuer 
zerstört wurde, stand Tho-
mas Klaus dem damaligen 
Werkleiter Ernst Stapfer bei 
der Sanierung mit Rat und Tat 
zur Seite. In der Bad Griesba-
cher Wohlfühl-Therme trug 
Klaus 2017/2018 wesentlich 
zum erfolgreichen Abschluss 
der Baumaßnahmen zur Mo-
dernisierung und Attraktivi-
tätssteigerung des Bades bei.
Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 
Heinrich: „Thomas Klaus war 
in seiner Tätigkeit als Ge-
schäftsleiter der Zweckver-
bände ein äußerst konzen
trierter Rechner, scheute nie 
einen noch so hohen Arbeits-

aufwand und war stets zu-
vorkommend und angenehm 
in der Zusammenarbeit. Ich 
bin dankbar dafür, dass er 
neben seiner Hauptaufgabe 
als Kämmerer des Bezirks die 
Geschäfte von gleich vier Bä-
derzweckverbänden in all den 
Jahren souverän und hoch 
engagiert geleitet hat,“ sagte 
Heinrich. Im Zuge der stra-
tegischen Neuausrichtung 
der Heil- und Thermalbäder 
in Niederbayern übernimmt 
Katrin Landes die Leitung der 
fünf Zweckverbände sowie 
des Referats „Heil- und Ther-
malbäder“ beim Bezirk Nie-
derbayern. Gemeinsam mit 
dem ebenfalls neu bestellten 
strategischen Geschäftsfüh-
rer der Thermengemein-
schaft, Franz Altmannsperger, 
ist sie zuständig für die Um-
setzung der neuen Ausrich-
tung der Bäder.� – sb –

• Individuelle Pfl ege- und Betreuungsangebote.
• Kurzzeit-, Verhinderungs- und Urlaubspfl ege.
• Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz,
 Schlaganfall- und MS-Patienten.

Der Mensch im Mittelpunkt 
ganzheitlicher Pfl ege.

STIFT ROTTAL

Max-Köhler-Str. 3 · 94086 Bad Griesbach
www.kwa.de

„So vielseitig wie das Leben.“

Gesunde und erholsame Aussichten
Erste Schritte in der Umsetzung der strategischen  

Neuausrichtung der niederbayerischen Heil- & Thermalbäder

Das im Juli 2020 von Bezirk-
stagspräsident Dr. Heinrich 
initiierte Projekt ging bereits 
im September 2021 in die Um-
setzungsphase. „Bis jetzt se-
hen wir einen stetig wachsen-
den und beeindruckenden 
Zusammenhalt und Willen 
zur intensiveren Zusammen-
arbeit – innerhalb der Ther-
men, Orte und Politik“, so 
Heinrich, der zugleich Ver-
bandsvorsitzender aller fünf 
Bäderzweckverbände ist. In 
den vergangenen Sitzungen 
der Bäderzweckverbände 
wurden die ersten struktu-
rellen Veränderungen zum 1. 
April beschlossen. Die neuen 
Positionen werden mit im Bä-
derwesen bereits bekannten 
Akteuren besetzt. So wird 
Franz Altmannsperger mit 
der strategischen Geschäfts-
führung betraut, gleichzeitig 
übernimmt er den Posten 
eines weiteren Werkleiters. 
In beiden Funktionen ist er 
für alle fünf Thermen zustän-
dig. Die Leitung des neuen 
Referats „Heil- und Thermal-
bäder“ beim Bezirk Nieder-
bayern wird Katrin Landes 
übertragen. „Wir freuen uns 
sehr auf die herausfordernde 
Aufgabe und Gestaltung ei-

ner zukünftigen Klammer zur 
effizienten organisatorischen 
Abstimmung“, so die beiden 
unisono. Auf politischer Ebe-
ne werden Investitionen und 
Maßnahmen im strategischen 
Beirat vorberaten. Neben 
dem Verbandsvorsitzenden, 
den Landräten von Kelheim, 
Passau und Rottal-Inn und 
den Bürgermeistern der fünf 
Bädergemeinden gehören 
fünf weitere Bezirksrätinnen 
und Bezirksräte zum Gremi-
um.  Essentieller Lenkungs-
kreis und Impulsgeber dabei 
ist die Thermengemeinschaft. 
Die Mitglieder, Thermenlei-
tungen, Tourismusverant-
wortliche und der European 
Campus Rottal-Inn der TH 
Deggendorf arbeiten bereits 
seit Projektbeginn eng zu-
sammen. Demnächst werden 
Fachkreise zu den einzelnen 
Projektzielen gebildet wie 
z. B. die Digitalisierung der 
Angebote und Gastkommu-
nikation, aber auch zum be-
trieblichen Gesundheitsma-
nagement in Niederbayern. 
„Der gesundheits- und erho-
lungssuchende Gast soll in 
den zukünftigen Angeboten 
ganz konkret von der strate-
gischen Neuausrichtung pro-

V. l.: Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich, Katrin Landes, Leiterin Re-
ferat Heil- und Thermalbäder und Franz Altmannsperger, strategischer 
Geschäftsführer.� Foto: Bezirk Niederbayern, Dörner

In den Verbandsversammlungen der Bäderzweckverbände Bad Abbach, Bad Gögging, Bad Birnbach, Bad Griesbach und 
Bad Füssing  wurden die nächsten Weichen zur strategischen Neuausrichtung der niederbayerischen Thermen gestellt. 

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 18 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

fitieren können. Unsere hohe 
Gesundheitskompetenz wird 
so deutlich sichtbar. Ich bin 
mir sicher, dass wir jetzt zum 

richtigen Zeitpunkt mit Ver-
änderungen für unsere Gäste 
und Bäder eine neue Ära ein-
leiten“, so Heinrich. � – kl –

Ausstellung
Josef Loher – Hommage  
an die Drei-Flüsse-Stadt

bis 15. Mai 2022, Mi 17 – 19 Uhr, 
Samstag und Sonntag 15 – 17 Uhr.

Details unter www.kubin-galerie.at 

Alfred Kubin Galerie
A 4783 Wernsstein Inn

Innstraße 22

ü b erregio       n al
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Schwingt gerne den Golfschläger: Ex-Kicker Ulf Kirsten  
(Bayer 04 Leverkusen). � Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

Viel Spaß hatten die Golfer bei ihrem Saisonstart auf dem Beckenbauer 
Golf Course.

Auf dem Grün mit Ulf Kirsten  
und Claudia Jung 

Zahlreiche Promis starten beim Golf Opening  
mit den EAGLES in die Saison

Endlich ist wieder alles beim Alten!« Diesen Satz hörte man am Samstag des Öfteren auf dem Beckenbauer Golf Course 
in Penning. Denn nach zwei Jahren Pause konnte heuer wieder das traditionelle Golf Opening powered by EAGLES Cha-
rity Golf Club im Quellness & Golf Resort Bad Griesbach gefeiert werden. Nach dem Eröffnungsturnier mit zahlreichen 
Prominenten ging es zur Siegerehrung ins Hotel Das Ludwig in Bad Griesbach-Therme. In der Bruttowertung setzte 
sich bei den Herren Thomas Lieftüchter (GC Neuhof) durch, bei den Damen stand am Ende Rita Moll (Golf Resort Bad 
Griesbach) an der Spitze. 

Wollmützen, Handschuhe und 
dicke Jacken – beim Golf 
Opening mit dem EAGLES Cha-
rity Golf Club auf dem prestige-
trächtigen Beckenbauer Golf 
Course in Penning erinnerte 
das Wetter mit kaltem Wind 
und Wolken verhangenem 
Himmel eher an St. Andrews 
in Schottland als an einen 
milden, niederbayerischen 
Frühling. Dennoch waren alle 
rund 90 Teilnehmer gut ge-
launt, denn nach zwei Jahren 
ohne das obligatorische Golf 
Opening in Bad Griesbach 
freute sich jeder, endlich wie-
der gemeinsam Golf spielen zu 
können. Und zwar mit allem 
Drum und Dran. 
Mit dem Turnier im Quellness 
& Golf Resort Bad Griesbach 
startet der EAGLES Charity 
Golf Club traditionell in die Sai-
son. In dem gemeinnützigen 
Verein engagieren sich über 
130 Prominente, die für den 
guten Zweck den Golfschläger 
schwingen. Beim Golf Opening 

waren heuer unter anderem 
FCB-Legende Franz »Bulle« 
Roth, Tischtennis-Bundes-
trainer Jörg Roßkopf, Schla-
gersängerin Claudia Jung, 
der ehemalige Fußball-Na-
tionalspieler Ulf Kirsten, Bi-
athlon-Olympiasieger Fritz 
Fischer, der Fußball-Schieds-
richterexperte Hellmut Krug, 
Fußball-Weltmeister Bernd 
Hölzenbein, die Schauspieler 
Simon Licht und Michael Roll, 
Musikmanager Thomas Stein 
und Skilangläufer Tobias An-
gerer dabei. 
Der dreifache Olympiasieger 
im Fechten, Alexander Pusch, 
stach auf dem Course durch 
eine Besonderheit an seinem 
Golf Trolley heraus: Er hat-
te daran eine Ukraine-Fah-
ne befestigt. »Ich hatte über 
Jahrzehnte Kontakt zu ukrai-
nischen Fechtern. Das verbin-
det. Ich wollte mit der Fahne 
zumindest ein Mini-Zeichen 
der Solidarität setzen«, erklär-
te der vierfache Weltmeister. 

Das hat geklappt, denn dank 
des böigen Windes flatterte 
die Fahne das ganze Turnier 
hindurch unübersehbar am 
Bag. Los ging es mit einem Ka-
nonenstart, sofort flogen die 
ersten Bälle. Herausfordernd 
waren für die Spieler vor allem 
die schnellen Grüns, die den 
ein oder anderen Ball noch mit 
ordentlichem Tempo am Loch 
vorbeirollen ließen. 
Bei der Players Night im Ho-
tel Das Ludwig in Bad Gries-
bach-Therme sorgte zunächst 
das Bundesliga-Topspiel FC 
Bayern gegen Borussia Dort-
mund für Stimmung, das auf 
einem großen Bildschirm an 
der Bar verfolgt werden konn-
te. Richtig spannend wurde es 
aber vor allem nach dem Ge-
winn der Meisterschale für die 
Bayern: Denn nach dem ausge-
zeichneten bayerischen Buffet 
sowie einer kurzen Vorstellung 
der prominenten EAGLES-Mit-
glieder durch Präsident Frank 
Fleschenberg stand auf der 

Show-Bühne die Siegerehrung 
auf dem Programm. Quellness 
& Golf Resort Geschäftsführer 
Andreas Gerleigner bat die 
Netto- und Brutto-Gewinner 
nach vorne und überreichte 
gemeinsam mit EAGLES-Vize-
präsident Michael Roll Pokale 
und kleine Präsente.

„Es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht, endlich wieder un-
ser Golf Opening gemeinsam 
mit den EAGLES begehen zu 
können. Das gehört einfach 
dazu und hat uns in den ver-
gangenen beiden Jahren sehr 
gefehlt. Umso schöner war es 
heute, alle wiederzusehen, 
den Tag gemeinsam zu ver-
bringen und am Abend ausgie-
big zu feiern“, sagte Andreas 
Gerleigner im Anschluss. Dass 
das auch die Golfer und Gäste 
so sahen, war auf der Tanzflä-
che zu erkennen: Kurz nach 
der Siegerehrung schwangen 
schon die Ersten das Tanzbein. 
Endlich wieder! 

QQuellness 
= Alles was man 

sich im Urlaub 

wünscht
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Sagenhaft

Erstmals ungebremst seit 2019 startet der Golfclub Sagmühle in die Golfsaison 2022.

Die ruhigere Zeit im Winter 
und im Frühjahr wurde dafür 
genutzt, Mitgliedern und Gäs-
ten den Platz gut vorbereitet 
und an einigen Bahnen erheb-
lich verschönert zu präsentie-
ren. Nachdem im Dezember 
2021 die Fairways und Grüns 
eine Tiefenlockerung erfuh-
ren, wurden die Grüns zu-
dem durch anschließenden 
Spielbetrieb auf Wintergrüns 
in den Folgemonaten weiter 
geschont. Nach eifrigen, über 

den gesamten Platz verteilt 
durchgeführten Holzarbeiten 
wurden einige Bereiche deut-
lich renoviert und verschö-
nert. Insbesondere die Teiche 
links von Grün 17 und an der 
Finalbahn 18 erscheinen nach 
ihrer Renovierung auf neue 
attraktive Art. Diesen Maß-
nahmen folgen weitere Arbei-
ten, um das Erscheinungsbild 
des wunderbar eingewach-
senen Golfplatzes Sagmühle 
noch attraktiver zu gestalten.

Golfen
Golfclub Sagmühle startet mit einigen Verschönerungen

in die neue Saison 2022

Attraktiv sind auch die Ein-
steigerangebote und Mit-
gliedschaften im Golfclub 
Sagmühle, der nicht nur auf-
grund seiner leicht zu gehen-
den und abwechslungsrei-
chen Spielbahnen sich bereits 
großer Beliebtheit erfreut. 
Aktive Mitgliedergruppen wie 
Jugend, Mannschaften, Ladies 
und Senioren und das damit 
gepflegte freundliche wie un-
komplizierte Clubleben zeich-
net den Golfclub Sagmühle 
aus, der als eingetragener Ver-
ein seine Anlage betreibt.
Der Gutshof Sagmühle bietet 

nicht nur Übernachtungsmög-
lichkeiten direkt am Golfplatz, 
sondern lädt mit seiner son-
nenverwöhnten Terrasse und 
seinem bayerisch urigen Guts-
hofinterieur viele Golfer und 
auch Nichtgolfer zum Genuss 
von kulinarischen Köstlichkei-
ten oder Stärkungen nach der 
Golfrunde ein.
Sei es, um die Platzverschö-
nerungen zu entdecken oder 
den Sonnenuntergang im Rot-
tal auf der Gutshofterrasse zu 
erleben, Golfclub und Gutshof 
Sagmühle sind auf jeden Fall 
einen Besuch wert.
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Seit 20 Jahren ein Renner

Seit 2002 darf sich Mittelschu-
le Bad Griesbach offiziell mit 
den Titeln „Sportarbeitsge-
meinschaft Golf“ und „Stütz-
punkt Golf“ schmücken. Eine 
Entwicklung, die sich in Bad 
Griesbach mit dem internatio-
nal bedeutenden Golfzentrum 
mehr als angeboten habe, wie 
Rektor Wolfgang Zehetmair 
die Anfänge beschreibt. Vor 
allem die gute Zusammenar-
beit mit dem Golf Resort Bad 
Griesbach e.V. war dafür Vor-
aussetzung und über die Jah-
re hinweg Erfolgsgarant. Ein 
Ort mit einer optimalen Golf-
Infrastruktur – das veranlasste 
den Bayerischen Golfverband 
auch dazu, ab 1995 die Leh-
rer-Ausbildung für das Bayeri-
schen Schulgolf zentral in Bad 
Griesbach abzuhalten. Seit 
2016 bietet die Grundschule 
außerdem mit dem DGV-Pro-
jekt „Abschlag Schule“ für die 
3. und 4. Klassen eine regelmä-
ßige Golf-Arbeitsgemeinschaft 
an.
„Die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Golf Resort 
funktioniert hervorragend. Ich 
baue drauf, dass dieses posi-
tive Umfeld dauerhaft erhal-
ten bleibt“, betonte Manfred 
Linder vom Bayerischen Golf-
verband. Jetzt, praktisch zum 
20. Geburtstag des Schulgol
fes, möchte der Verband die 
Schule auf besondere Weise 
unterstützen und überreich-
te eine großzügig angelegte 
Golf-SNAG-Ausstattung.
„SNAG steht für „starting new 
at golf“, wie Linder verrät. Mit 
dem erfolgreichen Lern- und 
Trainingskonzept und dem 
farbenfrohen Equipment wer-
den Anfänger aller Altersgrup-
pen spielerisch an das Golfen 
herangeführt. 
„Wir freuen uns sehr über die-
ses Geschenk“, betonte Wolf-
gang Zehetmair und denkt 
bereits über die vielen Ein-
satzmöglichkeiten nach: Im 
Schulsport, beim Sport- oder 
Sommerfest, für das Projekt 

„Abschlag Schule“, im Rah-
men der Lehrerfortbildung im 
Landkreis oder auch beim Leh-
rerschnuppertag, den Rektor 
Zehetmair als „Kreisobmann 
Schulgolf“ gemeinsam mit 
dem Golf Resort und Sport-
schulrat Bernhard Wiesmüller 
seit 2017 regelmäßig abhält. 
„Man merkt, dass hier in Bad 
Griesbach alle Rädchen gut in-
einander greifen, um die Schü-
ler zu motivieren. So konnte 
sich Golf in den letzten Jah-
ren auch vom Elite- zum Brei-
tensport entwickeln“, lobte 
Schulrat Bernhard Wiesmüller. 
Für die gute Zusammenarbeit 
und die gegenseitige Unter-
stützung sei man sehr dank-
bar, wie auch Bürgermeister 
Jürgen Fundke beipflichtete. 
Eine Selbstverständlichkeit, 
wie Andreas Gerleigner, Ge-
schäftsführer im Quellness 
Golf Resort, erklärte: „Gerade 
als eingetragener Verein ist 
uns die Kinder- und Jugendar-
beit sehr wichtig. Optimal ist 
es daher, den Kindern bereits 
in der Schule das Golfspiel nä-
her zu bringen.“ Deshalb biete 
das Golf Resort zum Beispiel 

auch seit mehr als 30 Jahren 
mehrmals die Woche kosten-
loses Kinder- und Jugendtrai-
ning an. Mit dem Zusatzun-
terricht könne man gerade 
bei Kindern mit unterschied-
licher Herkunft in der Schule 
einen Beitrag zur Integration 
leisten, wie Zehetmair berich-
tet. Und als Früchte all dieser 
Bemühungen darf sich die 
Schule regelmäßig über die 
sportlichen Erfolge freuen. So 
gewannen die ambitionierten 
Golferinnen und Golfer bereits 
sechs Mal die niederbayeri-

Golfen in der Grund- und Mittelschule Bad Griesbach

Mit der neuen SNAG-Golfausrüstung des Bayerischen Golfverbandes kann die Grund- und Mittelschule noch 
mehr Kindern das Golfspielen näher bringen. Bei der Übergabe mit dabei: Rektor Wolfgang Zehetmair, Man-
fred Linder vom Bayerischer Golfverband, Bürgermeister Jürgen Fundke, Sportschulrat Bernhard Wiesmül-
ler, (vorne v. l.) Andreas Gerleigner, Geschäftsführer Quellness Golf Resort, Margit Brummer, Golfbetreuerin 
GS und Sportlehrer Markus Danner.

sche Meisterschaft beim Con-
test Golf und holten sich 2016 
dabei sogar den Bayerischen 
Titel.
Selbst im Besitz eines C-Trai-
nerscheins für Schulgolf liegt 
Wolfgang Zehetmair persön-
lich sehr viel daran, dass der 
Sport mit dem kleinen weißen 
Ball einen entsprechenden 
Platz im Schulalltag einnimmt: 
„8 bis 12 Prozent unserer 
Schülerinnen und Schüler 
spielen Golf – damit sind wir 
schon eine Art Leuchtturm in 
Niederbayern.“� BB/GW

Die Grund- und Mittelschule feierte im April einen sportlichen Geburtstag: Seit 20 Jahren wird dort für die Schülerinnen und 
Schüler Schulgolf angeboten. Passend zum Anlass überreichte der Bayerische Golfverband nun auch ein „SNAG“-Golfpaket, 
eine bunte Ausrüstung, mit der Golfanfänger aller Altersgruppen spielerisch an den Sport herangeführt werden können.

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

Radlausflugsziel
kleine Brotzeiten Kaffee, Kuchen & Eis

Sonnenterrasse direkt am Radweg

SüßeManufaktur

Geschenkideen,  
         die begeistern.

KUNSTOBJEKTE

Antiquitaten

Rares fur wenig Bares.

Sie finden unter Vielem z.B. Prunkteller der Manufaktur Meissen, seltene 
alte Hummelfiguren, stimmungsvolle Bayerwaldgehöfte in Gemälden  

von Max Huber, Porzellan – Deckelvasen und Skulpturen, sakrale 
Holzschnitzereien und Gemälde aus vergangenen Jahrhunderten.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich begeistern von dem reichhaltigen 
Angebot an Tabakwaren, Raucherutensilien und den Geschenkartikeln, 
die Klein und Groß Freude bereiten sowie von der Vielzahl der auf dem 
deutschen Markt befindlichen Zeitschriften.
In unserem Shop am Stadtplatz können
Sie auch ihr Glück beim Lottospiel testen.

Italienische Taschen
Taschen für die Dame von Welt – in allen Preislagen der  
Marken Suryfrey und Moshi, den hochwertigen, extravaganten 
Designertaschen von VOI sowie den handgefertigten, eleganten  
und extravaganten Ledertaschen von Capomaggi.
Ihre Gewinnchance liegt in jeder Tasche.

Sie erhalten fur 5% des Kaufpreises  
kostenlose Bayernlose.

Entdecken Sie über 200 einmalige  
Kunstobjekte der Toms Drag-Collection 
mit Skulpturen und Wohnaccessoires, 
nach Entwürfen des POP ART-Künstlers 
Tom Hoffmann. Bunt, witzig, schräg 
in allen Farben des Regenbogens.

TABAKWAREN, RAUCHERUTENSILIEN
GESCHENKARTIKEL Wir freuen

 uns auf Sie!

Die KRIMSKRA
MS Shops

in Bad Griesbach

Besuchen Sie uns in unseren Geschäften  
in Bad Griesbach Stadtplatz 24 und im 

Thermenviertel am Brunnenplatzl 2

Das „C“ gerade in Krisenzeiten eine hilfreiche Orientierung
Über die aktuell gewachsene 
Bedeutung des „C“ im Partei
namen sprach der Landesvor-
stand der Senioren-Union mit 
dem ehemaligen Staatsmi-
nister Erwin Huber. Einig war 
sich das Gremium mit dem 
Gastredner, dass gerade in 
Krisenzeiten eine Orientierung 
am christlichen Menschen-
bild hilfreich sei. „Gerade der 
russische Angriffskrieg auf die 
Ukraine zeigt, was passiert, 
wenn Menschenverachtung, 
nicht globale, christlich ge-
prägte Menschenrechte das 
politische Handeln leiten“, 
betonte der Landesvorsitzen-
de der Senioren-Union, Franz 

Meyer. Uneingeschränkte Zu-
stimmung fand Erwin Huber: 
„Das „C“ ist heute wichtiger 
denn je.“ In seinem einleiten-
den Vortrag beschrieb Erwin 
Huber die Bedeutung des Be-
griffs „Christlich“ im Partei
namen der CSU: „Das ‚C‘ gibt 
uns eine klare Orientierung, 
eine Wertebasis und damit die 
Begründung für politische Ent-
scheidungen.“ Huber erläuter-
te, aus welchen historischen 
Entwicklungen die Würde des 
Menschen als Zentralbegriff 
des Grundgesetzes entstand 
und wie die global anerkann-
ten Menschenrechte auf der 
Basis eines christlichen Ver-

ständnisses des Menschen 
beruhten. „Franz Josef Strauß 
wurde nicht müde, das christ-
liche Sittengesetz als Basis 
unserer Werte zu beschwören 
und vor dem unsteten Zeit-
geist zu warnen. Die Sach-
politik von der kommunalen 
Ebene bis hin zur globalen 
Mitverantwortung ist daher 
der ständigen Prüfung zu 
unterwerfen, ob sie unseren 
Grundwerten und Grundsät-
zen entspricht“. Am Beispiel 
der Klimapolitik und dem 
Bemühen um Nachhaltigkeit 
machte Huber deutlich, dass 
die christliche Orientierung 
auch für die neuen Herausfor-

Senioren-Union hält stärkeren Bezug auf 
das C im Parteinamen für notwendig

derungen eine klare Leitlinie 
gebe. „Schließlich beinhaltet 
die Schöpfungsgeschichte den 
Auftrag, Erde und Natur zu be-
wahren. Uns ist die Erde zur 
Nutzung anvertraut, wir müs-
sen sie den nachkommenden 
Generationen erhalten, wo- 
raus sich die Verantwortung 
der Menschen für Klima und 
Arten ergibt,“ umriss Erwin Hu-
ber die Notwendigkeit aktiver 
Klimapolitik gerade für die CSU 
und CDU. Große Zustimmung 
erhielt Erwin Huber für seine 
Schlussfolgerung: „Wir müssen 
uns mehr auf das ‚C‘ im Partein-
amen besinnen und die Orien-
tierung daran stärker nutzen“.
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Großes Dressur-  
und Springturnier  
in Singham

Rückblick:

Exzellenter Pferdesport mit 216 Startern in 14 Bewerben
Neu waren die vielen Corona-Auflagen, die versierte Organisation und der reibungslose Ablauf hingegen haben sich er-
neut bewährt: Endlich konnte Ende März wieder das beliebte Hallen-Dressur- und Springreitturnier des RFV Karpfham 
in seiner eigenen Vereinshalle in Singham stattfinden. Bürgermeister Jürgen Fundke fungierte als Schirmherr des tra-
ditionellen Wettbewerbes mit 216 Starts in 14 Bewerben. Neu dabei war die noch junge Disziplin „Working Equitation“, 
bei der auch erfahrene Turnierteilnehmer aus anderen Reitsparten ihr Können unter Beweis stellten.

Strahlende Siegerinnen: (v.l.) Verena Wagner, Diana Fuger, Sabine List-
meier, Brigitte Listmeier, Alexandra Schreiber, Florence Reiter, Johanna 
Höfler, Daniela Rubenbauer, Marie-Theres Fischer.

„Gerne habe ich die Schirm-
herrschaft übernommen. Hier 
wird die Tradition des Pfer-
des im Rottal hochgehalten 
und exzellenter Pferdesport 
gezeigt“, betonte Bürger-
meister Jürgen Fundke und 
bedankte sich bei Gerhard 
Hartl und seinem gesamten 
Team für den unermüdlichen 
Einsatz und die professionelle 
Ausrichtung des Turniers. Be-
sonderen Respekt verdiene, 
dass Gerhard Hartl mit seinen 
80 Jahren den Reit- und Fahr-
verein Karpfham seit über 50 
Jahren leite. 
14 Bewerbe, da gab es für 
Reiter und Zuschauer aller-
hand zu sehen. Neben den 
bewährten Klassikern gab es 
erstmals auch die Kategorie 
„Working Equitation“, eine Art 
angewandtes Dressurreiten, 

das einerseits auf militärische 
Reitweisen berittener Heere, 
andererseits auch auf das ur-
sprüngliche Arbeitsreiten der 
Viehhirten in den südlichen 
Ländern basiert.
Immer mehr Reiter und auch 
Richter sind davon überzeugt, 
dass „Working Equitation“ 
bestens dazu geeignet ist, die 
Traditionen und Kultur ver-
schiedener Länder lebendig 
zu erhalten. „Der anspruchs-
volle Sport hat noch großes 
Wachstumspotential“, erklärt 
Gabi Sonnleitner, 2. Vorstand 
vom Reitverein Karpfham. Be-
sonders interessant sei dabei, 
dass alle Reiter, egal ob Sprin-
ger oder Dressurreiter und 
egal mit welcher Pferderasse, 
daran teilnehmen können. 
„So ist Marie-Theres Fischer 
mit ihrem M-Springpferd in 

der Working Equitation A 
gestartet und Florence Rei-
ter mit Flying Flokie zuvor in 
der M-Dressur an den Start 
gegangen und hat sich dann 

in der Working Equitation E 
bewiesen. Auch junge Reiter 
mit einem Pony können sich 
dabei an allen drei Diszipli-
nen ausprobieren“, so Sonn-
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leitner. Der Reitverein Karpf-
ham habe die Möglichkeiten 
und auch die Mitglieder, die-
sen neuen Trend auch hier 
in Niederbayern aufleben zu 

Die Ergebnisse des Turniers
Dressur-WB (13 Starter): 1. Sarah Weichselgartner auf Belmondo 182, RFV  
Altötting-Mühldorf (7.6); 2. Nadine Baumgartner auf Jenny’s Joy, RFV St. G.  
Wienertsham e.V. (7.3); 3. Leonie Fischer auf Ronay St., Pffrd. Untersimbach e.V. (6.9)

Dressurprüfung Kl. A* (19 Starter): 1. Ruslan Ihoshyn auf Zachary 4, RFV Altöt-
ting-Mühldorf e.V. (7.6), Lena Fürstberger auf Welfare 15, RFV Eggenfelden e.V. (7.5), 3. 
Patricia Sammer auf Children Champ, RC Kattersdorf-Regen e.V. (7.4)

Dressurprüfung Kl. L* -Tr. (22 Starter): 1. Nicole Auer auf Matteo 3, RFV Taufkirchen-
Vils e.V. (7.3), 2. Laura Wimmer auf Bellheim 17, Pffrd. Stelzberg e.V. (7.2),  
3. Hannah Hoffmeister auf Pommery WE, RFV St. G. Geisenhausen e.V. (7.1)

Dressurprüfung Kl. M* (17 Starter): 1. Katharina Fürstenberger auf Best of Gero, PSV 
Altötting e.V. (7.1), 2. Tamara Gorris auf Castella 82, Hallert. RFV Obermünchen e.V. 
(7.0), 3. Bettina Meijs auf Basic Empire H.S., RFV Taufkirchen-Vils e.V. (6.9)

Working Equitation für Einsteiger (13 Starter): 1. Karin Sonnleitner auf  
Aughnanure Rascal, RFV Karpfham im Rottal e.V. (28), 2. Brigitte Listmeier auf 
Aquintero, RFV Karpfham im Rottal e.V. (20.5), 3. Daniela Rubenbauer auf Unita 7, RFV 
Karpfham im Rottal e.V. (18.5)

Working Equitation für Anfänger (7 Starter): 1. Alexandra Schreiber auf  
Sturmius, RFV Altholz e.V. (16), 2. Johanna Höfler auf Hak, RFV Untergriesbach e.V. 
(12), 3. Andrea Tölle auf Flavius 58, Verein Pffrd. Dachau e.V. (11.5)

Springpferdeprüfung Kl. A* (11 Starter): 1. Lorina Fischer auf Actender’s Acteur,  
RC Liebenstein e.V. (8.0), 2. Helmut Schönstetter auf Gwendolyn 58, Pffrd. Englhör e.V. 
(7.8), 3. Marie-Theres Fischer auf Cornetta F, RFV Karpfham im Rottal e.V. (7.6)

Springpferdeprüfung Kl. L (6 Starter): 1. 1. Lorina Fischer auf Actender’s Acteur,  
RC Liebenstein e.V. (8.2), 2. Helmut Schönstetter auf Chappeau TL, Pffrd. Englhör e.V. 
(7.8), 3. Helmut Schönstetter auf Electric Explosion, Pffrd. Englhör e.V. (7.6)

Standard-Spring WB (19 Starter): 1. Amelie Bachhuber auf Wally 129, RFV Arnstorf 
e.V. (51.91), 2. Karin Sonnleitner auf Aughnanure Rascal, RFV Karpfham im Rottal e.V. 
(52.00), 3. Jasmin Jockisch auf Gellardo, Pffrd. Untersimbach e.V. (52.11)

Stilspringprüfung Kl. A* (24 Starter): 1. Lisa Birndorfer auf Avita 8, RFV Karpfham im 
Rottal e.V. (7.5), 2. Jessica Völkl auf Chuck Berry 7, RC Straubing e.V. (7.4), 3. Nina Sigl 
auf Emma Peel 43, RFV Amsham e.V. (7.3)

Springprüfung Kl. A* (27 Starter): 1. Stephanie Starkl auf Calmara 8, RFV  
Altötting-Mühldorf e.V. (53.93), 2. Yannic Bleh auf Silent Hill 8, RFV Amsham e.V. 
(54.05), 3. Sabrina Mühlbauer auf Piemont 9, RC Straubing e.V. (54.14)

Punktespringprüfung Kl. L (13 Starter): 1. Sarah Hüttinger auf Esomein, RFV Karpf-
ham im Rottal e.V. (62.72), 2. Karl Kalhammer auf Casparie, RC Passau e.V. (63.20), 3. 
Carina Hafeneder auf Campino 383, PSV Fruhstorf e.V. (67.60)

Springprüfung Kl. L (15 Starter): 1. Lisa-Maria Kreppert auf Cunterbury 2, Pffrd. 
Pertenstein e.V. (52.65), 2. Lisa Birndorfer auf Damaris 30, RFV Karpfham im Rottal e.V. 
(56.65), 3. Hanna Lena Kvapil auf Greta B, RFV Ruppertiwinkel e.V. (56.93)

Springprüfung Kl. M* m. Siegerrunde (10 Starter): 1. Lisa-Maria Kreppert auf 
Lou Bega 39, Pffrd. Pertenstein e.V. (*29.12), 2. Katharina Ullmann auf  
Alpenrocker, PSV Altötting e.V. (*33.81), 3. Marie-Theres Fischer auf Lovely Queen 4, 
RFV Karpfham im Rottal e.V. (*28.41)

Fleißig haben die Reiter im Vorfeld für das Turnier geübt: (V.l.) Sabine 
Listmeier, Brigitte Listmeier, Marie-Theres Fischer, Johanna Höfler, 
Daniela Rubenbauer und Diana Fuger.

lassen. „Man muss nicht 
immer warten, bis es alle 
machen. Man darf auch mal 
anfangen, etwas Neues aus-
zuprobieren.“� BB

Alle Ergebnisse unter  
https://www.fnverlag.de/fn-erfolgsdaten/veranstaltung/35048/-SinghamNdb
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Jeden Montag
Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas 
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924

Geführte Nordic 
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang 
zur Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden Montag, au-
ßer an Feiertagen, bieten wir von 
der Gesundheitsabteilung eine ge-
führte Nordic Walking-Runde mit 
Crashkurs in die Einführung der 
Nordic Walking-Technik an. Strecke: 
ca. 5 bis 7 km. Nordic Walking-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gesundheitsabteilung Gäste- & 
Kur-Service, Telefon +49 8532 792-53

Entspannung 
in der Salzgrotte
16 Uhr – 16.45 Uhr, Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte 
m. Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Jeden Dienstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme

Bei jedem Wetter, außer an Feierta-
gen. Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi,  die im Sinne von 
Harmonie, innerem und äußeren 
Frieden, gegenseitiger Achtung und 
Mitgefühl praktiziert werden. Eva 
Maria Lechner filmt Qigong Bewe-
gungsübungen im Kurpark für ihre 
Online Community. Gerne können 
Sie dabei zuschauen, zuhören, die 
Bewegungen imitieren, solange Sie 
selbstverantwortlich sich und ande-
re schützen, indem Sie die aktuellen 
Hygienevorschriften einhalten. Dreh
arbeiten zum Online-Blog. Kostenfrei! 
Infos: www.1001-entspannung.de

Kostenloses 
Schnuppergolfen: 
vorbeikommen – auspro-
bieren – Spaß haben! 
15 – 16 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser
Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig. Lernen Sie beim 
Schnupperunterricht die Grundla-
gen des Golfspiels kennen. Machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Unsere Golftrainer zei-
gen Ihnen die wichtigsten Schläge 
auf der Golf-Übungsanlage, der so-
genannten Driving Range, und auf 
dem Puttinggreen. Jeder zwischen 
6 und 99 Jahren, der Lust hat, Golf 
einmal selbst auszuprobieren, ist 
herzlich dazu eingeladen. Die Golf
ausrüstung wird gestellt. Sie müs-
sen lediglich in Sportschuhen und 
bequemer Kleidung kommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, nur 
bei Gruppen von mehr als 5 Perso-
nen bitten wir um einen kurzen Anruf 
vorab im Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach unter Tel. + 49 8532 790-23. 
Info: www.quellness-golf.com Das An-
gebot ist kostenlos für alle Teilnehmer, 
egal ob Einheimische oder Gäste.

Sprechstunde für 
Pflegende Angehörige
10 – 14 Uhr im Caritas  
Sozialzentrum, Marienweg 6, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Die Sprechstunde findet jeden Mon-
tag und Dienstag statt, außer an Fei-
ertagen. Tel. Anmeldung bei Birgit 
Steinleitner, Tel. +49 8532 9249924

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr Gottesdienst auf dem 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 

Offener Jugendtreff 
Bad Griesbach
17 – 20 Uhr im Pfarrzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
von 12 bis 27 Jahren. Kontakt und 
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier, 
Tel. +49 160 90528106

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr und 18 – 18.45 Uhr 
in der Wohlfühl-Therme
Schwerpunkt: autogene Entspan-
nungsformeln – aktiv entspannen in 
der Salzgrotte mit Eva Maria Lechner. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erforder-
lich unter Tel. +49 8532 9615-0 (Ther-
malbad-Kasse)

Damengymnastik 
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr in der Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20, 
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder aktive 
Sportlerin. Infos erhalten Sie bei 
Übungsleiterin Maria Vitek, Sparte 
Damengymnastik des TSV Bad Gries-
bach, Tel. +49 8532 2256, www.tsv-
badgriesbach.de

Jeden Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr am Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Außer an Feiertagen. Schauen, Kau-
fen, Bummeln – jeden Mittwoch la-
den Fieranten auf dem Bad Griesba-
cher Stadtplatz zum Wochenmarkt 
ein. Hier gibt es frische Produkte 
aus der Region. Traditionelles wie 
Schmalzgebackenes oder Bauern
nudeln, Wurst- und Käsespezialitä-
ten, Obst und Blumen. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme.
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ unter der Leitung von Kam-
mermusiker Jochen Jauernig spielt 
für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei.

Jeden Donnerstag
Qigong for Peace- 
Meditation im Park
7.15 – 8 Uhr, Treffpunkt: 
Stephanskapelle am Kurwald 
Bad Griesbach-Therme
Bei jedem Wetter, außer an Feierta-
gen. Die Morgenmeditation umfasst 
traditionelle Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi, die im Sinne von 

Harmonie, innerem und äußeren 
Frieden, gegenseitiger Achtung und 
Mitgefühl praktiziert werden. Eva 
Maria Lechner filmt Qigong Bewe-
gungsübungen im Kurpark für ihre 
Online Community. Gerne können Sie 
dabei zuschauen, zuhören, die Bewe-
gungen imitieren. Tagesaktuelle Hy-
gienevorschriften einhalten. Drehar-
beiten zum Online-Blog. Kostenfrei! 
Infos: www.1001-entspannung.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS – 
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltungen 
– Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Verwal-
tungsgebäude und motivierte Künst-
ler, die sich zu den Öffnungszeiten 
über die Schultern schauen lassen. 
Das ist es, was unser Künstlerhaus 
„KUSS“ so besonders macht: Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für Ihre Werke. 
Eintritt frei! Auf Instagram folgen, 
kontaktieren, nichts verpassen un-
ter www.instagram.com/kunst_im_
schloss_bad_griesbach

Entspannen lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach 
Schwerpunkt: Muskelrelaxation in 
der Salzgrotte mit Eva Maria Lech-
ner. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse).

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr in der Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20,  
Bad Griesbach-Altstadt
Außer an Feiertagen. Die AH-Sport-
stunde des TSV Bad Griesbach ist 
geeignet für jedermann, ob Anfän-
ger oder aktiver Sportler. Infos er-
halten Sie bei Übungsleiter Gerhard 
Obermüller, Tel. +49 8532 924496, 
www.ahturner-badgriesbach.net 

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16 Uhr in der urigen Markthalle an 
der Münchhamer Straße, außer an Fei-
ertagen. Eine Besichtigung der Wehr-
kirchenanlage mit Kirchenführung 
oder Museumsbesuch bietet sich ab 14 
Uhr an – nur nach telefonischer Anmel-
dung unter Tel. +49 8536 280.

Jeden Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, Treffpunkt:  
Vorplatz Emmauskirche
Rund um Bad Griesbach geht es bei 
den Halbtagestouren für geübte 

Bewegungs- und Gerätetraining, 
Entspannungstechnik und  
QiGong (Teilnahme kostenfrei 
auf Kurarztrezept, bei ambulan
ter Kurmaßnahme oder als  
Privatzahler. Terminabsprache 
und Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 08532/792-49 792-51.

Gesundheitsabteilung  
des Gäste- & Kurservice 
Bad Griesbach in der  
Wohlfühl-Therme
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Kurzfristige Änderungen finden Sie im  
Veranstaltungskalender unter www.bad-griesbach.de

Fahrer mit Herbert Hitsch über vor-
wiegend befestigte Wege. Je nach 
Wetterlage und Gruppencharakter 
dauert die Tour zwischen drei und 
fünf Stunden, wobei die reine Fahr-
zeit ca. 2,5 bis 3 Stunden beträgt. Die 
Wegstrecke beträgt, je nach Route, 
zwischen 35 und 50 km. Die Teilnah-
me an der Tour ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung. Auf den Touren gilt 
Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung Gäste- & Kur-Service Bad 
Griesbach, Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ Unter der Leitung von Kam-
mermusiker Jochen Jauernig spielt 
für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei

Entspannung  
in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannung pur in der Salzgrotte 
mit Eva Maria Lechner. Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen 
18 – 18.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Salz und Klang – lauschen und ent-
spannen in der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse)

Jeden Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS – 
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltungen 
– Gastausstellungen! Ein idyllischer 
Schlosshof, ein ehemaliges Ver-
waltungsgebäude und motivierte 
Künstler, die sich zu den Öffnungs-
zeiten sehr gerne über die Schultern 
schauen lassen. Das ist es, was unser 
Künstlerhaus „KUSS“ so besonders 
macht. Eintritt frei!  Auf Instagram 
folgen, kontaktieren, nichts ver-
passen unter www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

„19. Rottaler Volksmarathon“
Samstag, 07.05.2021
Wieder gemeinsam an einem Tag – mach mit!
Es stehen vier interessante Routen mit 42,195 km, 21, 12 und 5 Kilo-
meter Länge für die Teilnehmer zum Wandern, Nordic Walken oder 
Laufen bereit. Die Marathonstrecke ist ein Rundkurs ohne Wieder
holung. Für den Rundkurs der Marathonstrecke (7 Uhr), die 12-Kilo
meter-Runde (11 Uhr) und die BVS-Strecke (11:30 Uhr, 5 km, begleitet) 
ist der Startpunkt jeweils am Kurplatz. Die Halbmarathonstrecke 
startet um 10 Uhr am Waldkindergarten. Die Teilnehmer werden kos-
tenlos per Bus um 9:30 Uhr vom Kurplatz zum Startpunkt gebracht. 
Voranmeldeschluss für den Volksmarathon ist der 01. Mai 2022.  
Startgebühr für alle Strecken: 6 €, Kinder bis 12 Jahre frei.  
Nachmeldungen gegen 2 € Aufpreis möglich. Online-Anmeldung unter 
www.bad-griesbach.de/anmeldung-volksmarathon
Nähere Informationen erhalten Sie in der Gesundheitsabteilung des 
Gäste- & Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53, ruth.stidl@badgries-
bach.de – www.bad-griesbach.de/rottaler-volksmarathon

Tagesprogramm

01. Sonntag Maifeiertag

Bruder-Konrad-Fest
9.15 Uhr in Parzham
Festzug von Weng nach Parzham mit 
der Reliquie des Hl. Bruder Konrad – 
unseres Rottaler Heimatheiligen und 
3. Diözesan-Patrons. 10 Uhr Wall-
fahrtsgottesdienst mit Festprediger 
Dekan Josef Tiefenböck in Konzele-
bration mit den anwesenden Geistli-
chen. 15 Uhr Kindersegnung, 19 Uhr 
Maiandacht

Katholische  
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr St. Salvator  
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche  
Bad Griesbach-Altstadt

Evangelischer Gottesdienst  
mit Abendmahl
10 Uhr, Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme 
mit Pfarrer Klaus Stolz. Musikalische 
Gestaltung: „Jungbläser Bad Gries-
bach“ unter der Leitung von Bern-
hard Weigert, Orgel: Rosi Tischler 

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme
mit der Musikkapelle IBO – Innviert-
ler Böhmische. Bei schlechter Witte-
rung im Kursaal

Katholische 
Orchestermesse
18 Uhr, Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme 
mit Pfarrer Roland Burger. Musika-
lische Gestaltung: Missa brevis in 
F von Valentin Rathgeber mit den 
Kirchenchören Fürstenzell und Rott-
halmünster; Leitung: Regionalkantor 
Rudi Bürgermeister

03. Dienstag
Dia-Multimedia- 
Vortrag „Passau, die 
Drei-Flüsse-Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn, 
führt Sie in Form einer „audiovisu-
ellen Stadtführung“ durch Passau, 
der Stadt an Donau, Inn und Ilz. Ein 
Stadtrundgang durch die Bayerische 
Europa- und Universitätsstadt mit 
ihrer Architektur, Wirtschaft und Kul-
tur. In diesem vertonten Vortrag mit 
Live-Kommentar erleben Sie Passau 
in einer außergewöhnlichen Pers-
pektive. Karten an der Abendkasse 
erhältlich. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €

04. Mittwoch
Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt:  
„Holzhäusl“  
Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Chris-
ta Schapfl und wandern Sie mit nach 
Kößlarn. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca. 11 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließender 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Personen) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Veran-
stalter: vhs Bad Griesbach.

Bibelstunde
18 Uhr, Johanneskirche/ 
Gemeindehaus, Johannesstra-
ße 1, Bad Griesbach-Altstadt 
mit evang. Pfarrer Klaus Stolz

Chronische Müdigkeit
20 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Heilpraktiker Tobias 
Obermeier, Heilpraktiker. Fühlen 
Sie sich müde, antriebslos, ohne Po
wer…? Welche Diagnoseverfahren 
und Therapien hier angewendet wer-
den können, wird in diesem Vortrag 
erläutert. Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Die Veranstaltung 
findet ab 5 Teilnehmer statt – Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos un-
ter Tel. +49 8532 3300. Veranstalter: 
vhs Bad Griesbach.

07. Samstag
Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz 
Bad Griesbach-Therme 
mit der Trachtenmusikkapelle Lam-
brechten. Bei schlechter Witterung 
entfällt das Konzert! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18.30 Uhr, Reutern/Floriani-Gottes-
dienst der FFW Reutern

 „Sigrid & Marina“ –  
Muttertagskonzert
20 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme 
Die Grand-Prix-Sieger aus dem 
Salzkammergut präsentieren in 
gewohnt gekonnter Weise ein Kon-
zertprogramm mit Herz – und das 
zu einem ganz besonderen  Anlass, 
zum Muttertag! Kartenvorverkauf: 
Gästeinformation, Kurallee 8, 94086 
Bad Griesbach-Therme, Telefon: +49 
8532 79247, E-Mail: gastinfo@bad-
griesbach.de und www.go-konzerte.de
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08. Sonntag Muttertag 
Katholische 
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr St. Salvator  
9 Uhr Weng 
10.30 Uhr Karpfham  
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche 

Evangelischer 
Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1,  
Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
mit der Stadtkapelle Bad Griesbach. 
Bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Kursaal statt

Golf-Erlebnistag: vorbei-
kommen – ausprobieren 
– Spaß haben!
11 – 15 Uhr am Golfodrom® 
Holzhäuser

Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig. Lernen Sie beim 
Schnupperunterricht die Grundla-
gen des Golfspiels kennen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig, nur bei 
Gruppen von mehr als 5 Personen 
bitten wir um einen kurzen Anruf 
vorab im Quellness & Golf Resort 
Bad Griesbach unter Tel. +49 8532 
790-23. Weitere Infos unter www.
quellness-golf.com – Das Angebot ist 
kostenlos für alle Teilnehmer, egal 
ob Einheimische oder Gäste

11. Mittwoch
Heimatkundliche
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme 
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Lengham. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 10 km mit einer 
Gehzeit von ca. 2 bis 3 Std. und an-
schließender Einkehr im Gasthaus. 
Rückfahrmöglichkeit mit Bus 2,50 €. 
Für die Wanderung (ab 7 Personen) 
wird zügiger Wanderschritt vorausge-
setzt. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

14. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr, Volksfestwiese in Karpf
ham. Zufahrt nur an den ausge-
schilderten Einfahrten. Der Bereich 
Corona-Teststation muss dringend 
freigehalten werden! Keine An-
meldung erforderlich. Infos: Helga 
Gerleigner, Tel. +49 170 9863626. 
Veranstalter: TSV Karpfham, www.
tsv-karpfham.de

Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad Gries-
bach-Therme mit der Musikverein 
Marienkirchen. Bei schlechter Wit-
terung findet das Konzert im Kursaal 
statt! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Frühlingsfest
Ab 14 Uhr auf der Kurwiese  
an den Eventhütten  
vor dem Hotel Konradshof in 
Bad Griesbach-Therme

Mit Live-Musik der bekannten und 
beliebten „Woidhäusl Musi“. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt: es 
gibt a Bier, an Wein und a Brotzeit! Die 
Teams vom Hotel Konradshof, Hotel 
Glockenspiel, Parkhotel und Gäste- 
& Kur-Service Bad Griesbach freuen 
sich auf Ihren Besuch. Eintritt frei!

15. Sonntag
Katholische  
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr St. Salvator  
9 Uhr Weng 
10.30 Uhr Reutern  
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche 

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1, 
 Bad Griesbach-Altstadt. 

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
mit dem Musikverein Rainbach. Bei 
schlechter Witterung findet das Kon-
zert im Kursaal statt! 

17. Dienstag
Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung bis zur Mündung“

20 Uhr „Kleiner Saal“  
Bad Griesbach-Therme 
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn 
präsentiert eine „audiovisuelle Wan-
derung“ von Maloja in der Schweiz 
durch Tirol und Bayern bis zur Mün-
dung des Inn in die Donau bei Pas-
sau. Karten an der Abendkasse er-
hältlich.  Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €.

18. Mittwoch
Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach Tet-
tenweis. Die Streckenlänge des Weges 
beträgt ca. 10 km mit einer Gehzeit 
von ca. 2 bis 3 Std. und anschließender 
Einkehr im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 2,50 €. Für die Wan-
derung (ab 7 Personen) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Veran-
stalter: vhs Bad Griesbach.

Säulen der  
Kommunikation
20 Uhr, Kleiner Saal 
 Bad Griesbach-Therme
In diesem Vortrag von Martin Kaiser, 
Heilpraktiker, Entspannungstrainer 
und Lebensberater erfahren Sie, was 
für ein friedvolles Miteinander in Be-
zug der Kommunikation wichtig ist. 
Die vier Säulen sind Selbstwahrneh-
mung, Selbstakzeptanz, Ausdruck 
und Aussprache so wie die Annahme 
des Gegenübers. Ein klares Kommu-
nikationskonzept, welches in allen 
Lebenslagen, allen Beziehungen von 
großer Bedeutung ist, wird geschil-
dert. Eintritt 7 €, mit Kur- und Gäs-
tekarte 6 €. Die Veranstaltung findet 
ab 5 Teilnehmer statt – Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Infos unter Tel. 
+49 8532 3300. Veranstalter: vhs Bad 
Griesbach.

21. Samstag
Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz Bad 
Griesbach-Therme
mit der Musikverein Neukirchen. Bei 
schlechter Witterung entfällt das 
Konzert! 

Katholischer 
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr, Karpfham 
 18.30 Uhr, Reutern 

Kulthit-Nacht
Einlass 20 Uhr,  
Pfarrrstadl Karpfham

Musik aus den 70ern, 80ern und 
90ern mit DJ Roland. Infos: Veran-
staltungsagentur Roland Thalham-
mer, Tel. +49 152 56142500, E-Mail. 
info@r-thalhammer.de, www.r-thal-
hammer.de

22. Sonntag 
Katholische  
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr St. Salvator  
9 Uhr Weng 
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche  
Bad Griesbach-Altstadt.

 Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche, 
Johannesstraße 1,  
Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
mit der Trachtenmusikkapelle Min-
ning. Bei schlechter Witterung ent-
fällt das Konzert!

25. Mittwoch
Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr, Treffpunkt: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme 
Erkunden Sie das Rottal mit unserer 
zertifizierten Wanderführerin Christa 
Schapfl und wandern Sie mit nach 
Bayerbach. Die Streckenlänge des 
Weges beträgt ca. 9 km mit einer Geh-
zeit von ca. 2 bis 3 Std. und anschlie-
ßender Einkehr im Gasthaus. Rück-
fahrmöglichkeit mit Bus 2,50 €. Für 
die Wanderung (ab 7 Personen) wird 
zügiger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Bittgottesdienste zu 
Christi Himmelfahrt
19.15 Uhr Karpfham -  
18.30 Uhr Bittgang
18.30 Uhr Reutern; anschl. 
Felderumgang mit Flursegen 
19.45 Uhr St. Salvator
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Die fünf Sinne und ihre 
Bedeutung für die  
Gesundheit von Körper, 
Geist und Seele
20 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Präventologin Marlene 
Jaretzke. Bleiben Sie gesund und 
aktiv bis ins hohe Alter, indem Sie 
sich selbst, Ihrem Körper und Ihrer 
persönlichen Umgebung mehr Auf-
merksamkeit, mehr Achtsamkeit 
schenken… Es werden Ihnen eine 
ganze Reihe praktischer Schritte auf-
gezeigt, die Ihr Leben einfacher, be-
wusster und vor allem auch gesün-
der machen. Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Die Veranstaltung 
findet ab 5 Teilnehmer statt – Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infos un-
ter Tel. +49 8532 3300. Veranstalter: 
vhs Bad Griesbach

26. Donnerstag
Bittgottesdienste zu 
Christi Himmelfahrt
9 Uhr, Weng mit Felderumgang 
und Flursegen; 
10.15 Uhr, Bittprozession –  
Beginn an d. Stadtpfarrkirche 
Bad Griesbach-Altstadt; 

Kurkonzerte-Kalender
„Solistenquartett Bad Griesbach“ 
Klassikkurkonzerte: Mittwoch & Freitag 
• 15 – 17 Uhr • Kurplatz/Kleiner Saal (je nach Witterung)

„Blaskapellen & Musikvereine“
Kurkonzerte: Samstag 16 Uhr / Sonntag 11 Uhr 
• Kurplatz/Kursaal (je nach Witterung)

01.05.	 11 Uhr	 Musikkapelle Innviertler Böhmische
07.05.	 16 Uhr	 Trachtenmusikkapelle Lambrechten
08.05.	 11 Uhr	 Stadtkapelle Bad Griesbach
14.05.	 16 Uhr	 Musikverein St. Marienkirchen
15.05.	 11 Uhr	 Musikverein Rainbach
21.05.	 16 Uhr	 Musikverein Neukirchen
22.05.	 11 Uhr	 Trachtenmusikkapelle Mining
28.05.	 16 Uhr	 Musikverein Kirchdorf
29.05.	 11 Uhr	 Musikverein St. Florian

10.30 Uhr, Bittgottesdienst mit 
Flursegen bei der Realschule, 
Seilerberg 20, Altstadt

28. Samstag
Kurkonzert
16 – 17 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
mit dem Musikverein Kirchdorf. Bei 
schlechter Witterung findet das Kon-
zert im Kursaal statt! 

Katholischer  
Sonntagsgottesdienst
18 Uhr Karpfham 
18.30 Uhr Reutern

29. Sonntag 
Katholische  
Sonntagsgottesdienste
9 Uhr St. Salvator 
9 Uhr Weng 
10.30 Uhr Karpfham  
10.30 Uhr Stadtpfarrkirche 
Bad Griesbach-Altstadt

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Johanneskirche,  
Johannesstraße 1,  
Bad Griesbach-Altstadt

Kurkonzert
11 – 12 Uhr am Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme 
mit dem Musikverein St. Florian. Bei 
schlechter Witterung findet das Kon-
zert im Kursaal statt! 

QQuellness 

= Stressfreier 

Urlaub

Musik hören, plaudern, tan-
zen – unter diesem Motto 
steht die „Kulthit-Nacht“, 
die am 21. Mai im Karpfha-
mer Pfarrstadl stattfindet. 
DJ und Organisator Roland 
Thalhammer (links), bekannt 
von legendären Ü-40-Partys, 
legt dazu die besten Hits der 
70er, 80er und 90er auf. Die 
Idee dazu hatte er schon län-
ger, jetzt nach längerer Pau-
se schmeißt der erfahrene 
DJ wieder eine große Party. 
„Der Pfarrstadl ist dazu ideal 
und das ganze Team dort un-
terstützt mich bestens“, freut 
sich Thalhammer auf den 
Event. Ab 20 Uhr ist Einlass, 
los geht es um 21 Uhr und 
gefeiert und abgetanzt kann 
bis 3 Uhr werden. Die Gäste 
können unten im Lounge-Be-

Im Atelier OFFENE WERKSTATT
 v. Werner F. Richter in Dorfbach bei Ortenburg,  

Am Steinbach 27 findet am  
Samstag 21.05. u. Sonntag, 22.05.2022

die Ausstellung 

„Übern Zaun schaun“statt.

Gezeigt werden:  
Neue Steinobjekte für  
draußen, Holzobjekte 
mit Farbstift coloriert für  
drinnen, Holzschnitte u.  
Druckgraphiken  
von Werner F. Richter

Geöffnet ist die 
Ausstellung,  
unter den aktuellen  
Corona-Auflagen,  
tägl. v. 10 – 18 Uhr

ü b erregio       n al

Kulthit-Nacht 
am 21. Mai im Pfarrstadl

reich chillen und oben im Saal 
auf der Tanzfläche abrocken. 
Highlight ist dort die weitläu-
fige Bar über die komplette 
Fensterseite. Für 7 Euro Ein-
tritt (nur Abendkasse) gibt 
es das Beste aus Disco, Rock, 
Soul, Funk und vieles mehr. 
Die „Kulthit-Nacht“ soll es 
künftig zweimal im Jahr ge-
ben. „Ich freue mich, wenn 
jemand die Initiative ergreift 
und solche Veranstaltungen 
anbietet“, lobt Bürgermeister 
Jürgen Fundke (r.) das Vorha-
ben und wünscht Veranstal-
ter und Partygängern einen 
tollen Abend. Eine Verlosung 
gibt es übrigens auch: Auf 
den Gewinner wartet ein Wo-
chenende lang ein schmuckes 
Auto vom Autohaus Schrei-
ner-Wöllenstein.� BB
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Bad Griesbacher Kalender
Wiederkehrende Veranstaltungen

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese).
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

Flohmarkt in Passau-Heining, Industriestraße 8.
Jeden Freitag von 13 - 18 Uhr und Samstag von 9 - 16 Uhr. 
Info unter Tel. 0160  92726084.

Freie Wählergemeinschaft Bad Griesbach 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr, Treffen der FWG  
Bad Griesbach e.V. Das Versammlungslokal bzw. die  
Betriebsbesichtigung wird jeweils in der Presse bekannt  
gegeben. Gäste sind herzlich willkommen.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe 
ist ein Tauschkreis auf Zeitbasis. Er bringt Hilfesuchende  
und hilfsbereite Menschen zusammen. Aktueller Bedarf und 
individuelle Fähigkeiten finden sich in einem organisierten 
nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung und Alt. Wir treffen  
uns jeweils einmal im Monat. Info: www.wirgemeinsam.net. 
Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann  
94094 Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

Heimatkundliche Wanderung
Mit Christa Schapfl jeden Mittwoch 13.30 Uhr. 
Treffpunkt Holzhäusl Bad Griesbach-Therme. 
Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach 
jeden 1. Sonntag im Monat trifft man sich zum Tauschen und 
Fachsimpeln. Treffpunkt: Gaststätte Pockinger Hof in Pocking, 
9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08532 927740, Herr Wesche.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und für Senioren. Kurse sind 
zertifiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. 
Angela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.w

Gemeinsam durch die Krise
Ich (weibl. und Ende 50) möchte mich gerne mit bewussten 
und erwachten Menschen austauschen, bevorzugt  
nachmittags am Wochenende.  
E-Mail bitte an: indigo2019@mailbox.org

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 10. April, beim Stolz Walter.

Jägerstammtisch 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag 18.15 - 20 Uhr.  
Treffpunkt: Realschulturnhalle. Tel. 08532  924496,  
www.ahturner-badgriesbach.net

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag und Freitag ab 18.45 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.
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**Bad Griesbacher Highlights**
Mai 2022

„Frühlingsfest“
Samstag, 14.05.22

Ab 14 Uhr findet auf der Kurwiese an den Eventhütten vor dem 
Hotel Konradshof in Bad Griesbach-Therme ein Frühlingsfest 
mit Live-Musik der bekannten und beliebten „Woidhäusl Musi“ 
statt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: es gibt a Bier, 
an Wein und a Brotzeit! Die Teams vom Hotel Konradshof, 
Hotel Glockenspiel, Parkhotel und Gäste- & Kur-Service Bad 
Griesbach freuen sich auf Ihren Besuch. Eintritt frei!

Info & Kartenvorverkauf: 
Gästeinformation, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme

Tel. +49 8532 792-47 
Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de, www.go-konzerte.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 bis 17 Uhr

Stand: 15.03.2022 I Kurzfristige 
Veranstaltungsänderungen aufgrund der derzeit 

pandemischen Lage vorbehalten! 
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung  

aktuell vorgeschriebenen  coronabedingten Infektionsschutzmaßnahmen 
gemäß BayIfSMV.  

Wir bitten um Ihr Verständnis – bleiben Sie gesund!  
Ihr Team  des  Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

„Sigrid & Marina“ – Muttertagskonzert
Samstag, 07.05.22, 20 Uhr Kursaal Bad Griesbach-Therme.

Die Grand-Prix-Sieger aus dem Salzkammergut präsentieren 
in gewohnt gekonnter Weise ein Konzertprogramm mit Herz 
– und das zu einem ganz besonderen Anlass, zum Muttertag. 
„Heimatgefühle“ nennt sich ihr Solo-Programm, bei dem sie 
zahlreiche neu geschriebene Lieder und auch viele wunder-
schöne Melodien aus vergangenen Zeiten zum Besten geben. 
Extra zu diesem speziellen Ehrentag aller Mütter werden emo-
tionale Lieder erklingen, mal ganz still nur mit Gitarrenbeglei-
tung, und dann kommen natürlich auch wieder die Stimmung, 
das Feiern und die gute Laune nicht zu kurz. Mit schönen 
gemeinsamen musikalischen Momenten Freude schenken – 
nicht nur für alle Mütter, sondern für jeden Freund guter volks-
tümlicher Musik. „Sigrid & Marina“ freuen sich, Sie mit einem 
besonderen Programm überraschen zu dürfen.

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38

„Golf-Erlebnistag: vorbeikommen –
ausprobieren – Spaß haben!“
Sonntag, 08.05.22, 11 – 15 Uhr  
am Golfodrom® Holzhäuser 8 in Bad Griesbach.

Wer Lust hat, den großen Sport mit dem kleinen Ball auszu-
probieren, ist hier genau richtig. Lernen Sie beim Schnupper-
unterricht die Grundlagen des Golfspiels kennen. Machen Sie 
Ihre ersten Abschläge und Ihre ersten Putts. Unsere Golftrai-
ner zeigen Ihnen die wichtigsten Schläge auf der Golf-Übungs-
anlage, der sogenannten Driving Range und auf dem Putting-
green. Jeder zwischen 6 und 99 Jahren, der Lust hat, Golf 
einmal selbst auszuprobieren, ist herzlich dazu eingeladen. 
Die Golfausrüstung wird gestellt. Sie müssen lediglich in 
Sportschuhen und bequemer Kleidung kommen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, nur bei Gruppen von mehr als 5 Per-
sonen bitten wir um einen kurzen Anruf vorab im Quellness & 
Golf Resort Bad Griesbach unter Tel. +49 8532 790-23. Weitere 
Infos unter www.quellness-golf.com – Das Angebot ist kosten-
los für alle Teilnehmer, egal ob Einheimische oder Gäste.
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Kurzfristige Änderungen vorbehalten – bitte beachten Sie die aktuell geltenden Coronaregeln!

Bad Griesbacher Kalender
Ökumenische Kurseelsorge im Mai

V era   n s talt  u n ge  n

01. Sonntag
Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
m. Abendmahl m. Pfarrer Klaus Stolz, 
musikalische Gestaltung: „Jungblä-
ser Bad Griesbach“, Leitung: Bern-
hard Weigert. Orgel: Rosi Tischler

„Wort und Brot“-Andacht
12.00 Uhr in der Johanneskirche
anschließend Mittagessen im Ge-
meindehaus mit Anmeldung Johan-
nesstraße 1, Bad Griesbach-Stadt 
mit evang. Pfarrer Klaus Stolz

Kath. Orchestermesse
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger, musika-
lische Gestaltung: Missa brevis in F 
von Valentin Rathgebe mit den Kir-
chenchören Fürstenzell und Rott-
halmünster. Leitung: Regionalkantor 
Rudi Bürgermeister

02. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Regina Roßmadl. Anschließend Mög-
lichkeit zum persönlichen Gespräch 
mit Regina Roßmadl in der Sakristei

03. Dienstag
„Emmaus-Café“
15.00 Uhr im Saal der 
Emmauskirche
zum Thema: „Sommermärchen“ ein 
Nachmittag zum Zuhören, Entspan-
nen und Nachdenken mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz

04. Mittwoch
Bibelstunde 
18.00 Uhr im Gemeindehaus  
der Johanneskirche
Johannesstraße 1, Bad Griesbach- 
Stadt mit evang. Pfarrer Klaus Stolz

05. Donnerstag
Einkehrtag des 
Seniorenreferates der 
Diözese Passau
9.30 Uhr
„30 Jahre Einheit in Vielfalt – christ-
liche Vielfalt leben“. An diesem Tag 
wollen wir Ökumene (er-)leben durch 
Impulse zur und aus der Emmausge-
schichte. Nur mit telefonischer An-
meldung bis 29.04.22 beim Senioren-
referat, Tel. 0851/393-6101 möglich!

Ökumenische 
Maiandacht
16.00 Uhr
mit kath. Kur- und Klinikseelsorge-
rin Regina Roßmadl, evang. Pfarrer 
Klaus Stolz und kath. Pfarrer Roland 
Burger. Musikalische Gestaltung: 
Burgstaller Chor, Egglham

06. Freitag
Spirituelle 
Kirchenführung
16.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger; mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz 
Treffpunkt: Kirchentüre beim Was-
serbecken

08. Sonntag
Kath. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Roland Burger 

Evang. Gottesdienst
10.00 Uhr in der Johanneskirche
mit den Konfi 3.4-Kindern

Kath. Maiandacht
18.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger, musikali-
sche Gestaltung: Hartkirchner Haus-
musi unter der Leitung von Franz 
Venus

09.Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken:
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Pfarrer Klaus Stolz; Orgel: Julia Hain-
thaler. Anschließend Möglichkeit 
zum persönlichen Gespräch bzw. zur 
Beichte beim evang. Pfarrer Klaus 
Stolz in der Sakristei

12. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer  
der Emmauskirche
Zugang über die Sakramentskapelle. 
beim kath. Pfarrer Roland Burger-
Nur mit telefonischer Anmeldung 
bei Pfarrer Roland Burger unter der 
Nummer 08532/9279377 möglich!

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger 

13. Freitag
„Wir gehen den 
Emmausweg“
19.00 Uhr
Führung in 8 Stationen von der Em-
mauskirche zum Rosenhügel mit 
kath. Pfarrer Roland Burger (Beginn 
in der Emmauskirche)

15. Sonntag
Ökumenischer
Gottesdienst
10.00 Uhr
mit Jochen Wilde, Dekan des Evang.-
Luth. Dekanatsbezirkes und Gerhard 
Auer, Domkapitular der Diözese Pas-
sau in der Emmauskirche, musikali-
sche Gestaltung: Orgel Rosi Tischler

16. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde . Lektor: 
Regina Roßmadl. Anschließend Mög-
lichkeit zum persönlichen Gespräch 
mit Regina Roßmadl in der Sakristei

19. Donnerstag
Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18.00 Uhr im Beichtzimmer  
der Emmauskirche
Zugang über die Sakramentskapelle. 
Beim kath. Pfarrer Roland Burger.
Nur mit telefonischer Anmeldung 
bei Pfarrer Roland Burger unter der 
Nummer 08532/9279377 möglich!

Kath. Gottesdienst
19.00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Roland Burger

20.Freitag
„Betthupferl“
21.30 Uhr in der Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Ge-
bet und Segen bei Kerzenschein mit 
evang. Pfarrer Klaus Stolz, musikal. 
Gestaltung: Johann Lorenz, Steirische

22. Sonntag
Ökumenischer 
Kantaten-Gottesdienst
10.00 Uhr
mit evang. Kirchenrat Norbert Stap-
fer und kath. Pfarrer Roland Burger 

in der Emmauskirche; „Jesu, meine 
Freude“, Choralkantate für Sänger 
und Instrumente Bux WV 60; mu-
sikalische Gestaltung: Kirchenmu-
sikdirektor Jürgen Wisgalla (Bass & 
Leitung), Eva Schinwald (Sopran), 
Barbara Schreiner (Alt), Karin Wis-
galla (Orgel), Instrumentalensemble 
der Christuskirche

23. Montag
Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken:
17.00 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde Lektor: Pfar-
rer Klaus Stolz; Orgel: Irene Högl. 
Anschließend Möglichkeit zum per-
sönlichen Gespräch bzw. zur Beichte 
beim evang. Pfarrer Klaus Stolz in 
der Sakristei

25. Mittwoch
Kino in der Kirche – 
„Ziemlich beste Freunde“
20.00 Uhr im Saal  
der Emmauskirche
Eric Toledano, Olivier Nakache - 
Frankreich 2011 (Laufzeit: 112 Min.)
mit anschließender Möglichkeit zum 
Gespräch mit kath. Pfarrer Roland 
Burger 

26.Donnerstag
Ökumenischer 
Gottesdienst
18.00 Uhr in der Emmauskirche
Christi Himmelfahrt mit evang. Pfar-
rer Klaus Stolz und kath. Pfarrer 
Roland Burger, musikalische Gestal-
tung: Kirchenmusikdirektor Jürgen 
Wisgalla, Orgel

27. Freitag
Symbol- und  
Segnungsgottesdienst 
19.00 Uhr in der Emmauskirche
mit kath. Pfarrer Roland Burger, mu-
sikalische Gestaltung: Vera Lorenz

29.Sonntag
Katholischer 
Gottesdienst
10.00 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger

Evangelischer 
Gottesdienst
10.00 Uhr
Kirchweih in der Johanneskirche mit 
den Konfi 3.4-Kindern, anschließend 
Kirchweihempfang
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im Mai 2022 

Monatliche Kurse für Kinder und 
Jugendliche – Einstieg jederzeit möglich 

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
Do, 05.05.,  
15:30-16:15 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre
Do, 05.05.,  
16:30-17:15 Uhr

Kurse aus dem Bereich Kultur

Kurse aus dem Bereich Beruf/EDV

Infos und Anmeldung: Städt. Galerie Bad Griesbach –  
vhs Bad Griesbach, Stadtplatz 3, Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 8:30 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr
Sämtliche Kurse und Veranstaltungen werden unter 
Berücksichtigung der aktuellen Hygiene-Bestimmungen 
durchgeführt. Diese erfahren Sie unter vhs-passau.de
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Neu: Vorsorgeverfügungen und Testamente 
rechtssicher erstellen mit Dr. Elisabeth Gottwald
Do, 02.05., 18.30-20.00 Uhr, 1 x, Zusatztermin

Kurse aus dem Bereich Gesellschaft

Wir zeichnen unsere Stadt mit Insa Kubelka 
Sa, 14.05. u. 28.05, 10.00-15.00 Uhr, 1 x,  
Wir machen uns auf den Weg und zeichnen die Stadt 
aus verschiedenen Blickwinkeln. Termine einzeln buchbar!

Malkurs–Aquarell u. Acryl mit Elizabeth Schulze
Do, 19.05., 18.00-20.00 Uhr, 6 x 

Kultur- und Ausflugsfahrt
Donauwörth und Dehner in Rain
Do, 12.05. und Mi, 18.05. , 06.00 -20.00 Uhr, 1 x
Das gesamte Fahrtenprogramm erhalten 
Sie im vhs-Büro. Zusteigmöglichkeiten in Karpfham,  
Rotthalmünster und Malching.

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Neu: Golfkurs zur Platzreife
Mo, 05.05., 18.00 Uhr, weitere Termine nach Vereinbarung
8 Unterrichtseinheiten à 60 Minuten und 2 kleine Platzrunden 
mit PGA Golflehrer inkl. Platzreifeprüfung. Übungsbälle und Leih-
schläger im Rahmen der gesamten Schnuppermitgliedschaft. 
Benützung der Übungsanlagen und des Golfplatzes (nach Erlan-
gung der Platzreife) für 3 Monate (ab Beginn des Kurses).

Pflanzliche Ernährung in den Alltag  
integrieren mit Dr. Elisabeth Gottwald
Do, 19.05., 18.30-20.00 Uhr

Neu: Waldbaden – Shinrin Yoku m. Elisabeth Graml
Sa, 21.05., 14.00-16.30 Uhr, 1 x 

Neu: Pflegen mit natürlichen Substanzen  
mit Elisabeth Graml
Mo, 23.05., 19.00-22.00 Uhr, 1 x

Visionsboard – gestalten Sie Ihre Zukunfts-
reise mit Jeanette Maier, Zert. Psycholog. Beraterin
Di, 03.05., 18.00 – 21.00 Uhr, 1 x,
In diesem Workshop gestalten wir uns bildhaft eine positive 
Zukunft.  Begeben Sie sich auf eine spannende Zukunftsreise.

Blockaden lösen – Loslassen alter Muster  
mit Jeanette Maier, Zert. Psycholog. Beraterin
Mi, 18.05., 18.30 – 20.30 Uhr, 1 x

Ziele erreichen  
mit Jeanette Maier,Zert. Psycholog. Beraterin
Di, 31.05., 18.30 – 20.30 Uhr, 1 x

Sicherheit im Browser – die richtigen 
Einstellungen mit Andreas Hartmann
Fr, 06.05., 13.30 – 16.30 Uhr, 1 x
Browser sind die Türöffner zur Online-Welt, Kriminelle versu-
chen Schadprogramme auf die Nutzer-PCs einzuschleusen. 
Wir zeigen Ihnen die relevanten Einstellungen, mit denen Sie 
das so gut wie möglich verhindern können.

Android-Smartphone 1 Grundlagen 
mit Gudrun Wimmer
Di, 03.05.,  14:00-17:00 Uhr, 1 x
Sie besitzen ein neues Smartphone mit Android Betriebssys-

tem und möchten sicherer im Umgang mit dem Gerät werden? 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Android Smartphone mit. 

Android-Smartphone 2 mit Gudrun Wimmer
Di, 10.05., 14:00-17:00 Uhr, 1 x
In diesem Kurs zeigen wir Ihnen, was Ihr Smartphone neben 
telefonieren und simsen noch so alles kann. 
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Karpfham aus der Luft betrachtet
Karpfham ist ein uralter Ort, es hieß früher Chorbheim und wird schon im Jahre 1903 urkundlich  
erwähnt. Ein die Bedeutung Karpfhams besonders hervorhebender Faktor ist die Tatsache,  
dass dort Herzog Heinrich der Löwe 1162 mit den Edlen seines Landes einen Landtag abhielt.
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Events im Mai
in Bad Birnbach

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!  
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung  

aktuell vorgeschriebenen coronabedingten  
Infektionsschutzmaßnahmen gemäß BaylfSMV. 

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de 

Benefizkonzert
mit dem PolizeiorchesterBayern

Unter dem Konzerttitel „Frühlingstanz und mehr“ präsen-
tiert das Polizeiorchester Bayern unter der Leitung des Gast-
dirigenten Stefan Halder am Donnerstag, 5. Mai 2022 um 20 
Uhr, im Artium Bad Birnbach den Konzertgästen ein farben-
prächtiges Programm tänzerischer Frühlingsmelodien. Seit 
2006 steht der Klangkörper unter der Leitung des Generalmu-
sikdirektors der Bayerischen Polizei Prof. Johann Mösenbich-
ler. Erlös kommt dem Förderverein „Kultur aktiv“ der Sing- und 
Musikschule Bad Birnbach zugute. Eintritt: 20 €, mit Gäste-
karte € 18,-. Kartenvorverkauf im Artrium, oder online. 
Restkarten, soweit verfügbar, ab 19 Uhr an der Abendkasse

Intermezzokonzert
Unter dem Motto „Bühne 
frei, hier spielt der Rhyth-
mus“ spielen die Schüler 
und Ensembles der Schlag-
zeugklasse der Musikschule 
Bad Birnbach am Diens-
tag, 10. Mai, um 19 Uhr im 
Artrium. Drumset im Solo 
oder Duo, Schlagwerk ver-
schiedenster Art sowie das 
Ensemble „SchlagWERKER“ 
werden unter der Leitung 

von Fachlehrer Walter Noll zu hören sein. Alle Musikbegeister-
ten sind herzlich eingeladen. Eintritt frei – Spenden erbeten.

Volksmusik und Brauchtum
Unter dem Motto: „Maiglöckerl 
und Eisheilige“ wollen Sing- 
und Spielleut am Samstag, 14. 
Mai um 20 Uhr im Artrium, ge-
meinsam mit den Besuchern, ei-
nen Spaziergang durch den Mai 
machen. Mit Musi und Gsang be-
gleiten diesen Mai-Spaziergang: 

Die rundfunk- u. fernsehbekannte Hoabergmusi aus dem Or-
tenburger Land, die die Messnerschläger Sängerinnen und die 
Michaeli Sänger aus dem Bayerischen Wald, die Gindl-Musi 
aus dem Inntal sowie aus dem Rottal Bettina Götz mit ihrer 
Tiroler Volksharfe. Als „sprechender Reisebegleiter“ fungiert 
Hans Riederer. Eintritt: € 17,-, mit Gästekarte € 15,-. Kar-
tenvorverkauf im Artrium oder online. Restkarten, soweit 
verfügbar, ab 19 Uhr an der Abendkasse

Intermezzokonzert
Unter dem Motto „Bühne frei, hier 
spielt die Blasmusik“ spielen die 
Schüler und Ensembles der Blechblä-
serklasse der Musikschule Bad Birn-
bach unter der Leitung von Fachlehrer 
Friedrich Gasser. Die Musiker präsen-

tieren am Mittwoch, 18. Mai, 19 Uhr im Artrium ein buntes 
Programm. Auch das Ensemble BlechWERK wird zu hören 
sein. Alle Musikbegeisterten sind herzlich eingeladen. 
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Eine Hommage an Elvis
 Dieser Abend mit dem texanischen 

Rock-’n‘-Roll-Sänger und Gitarristen 
Derek Singleton und der fetzigen Band 
um Kevin Moore aus New York, Alfons 
Hefter aus München sowie Christian 
Auer am Klavier ist ganz dem Leben 

und Wirken von Elvis gewidmet. Am Donnerstag, 19. Mai um 
20 Uhr im Artrium zeigt außerdem die Rock-’n‘-Roll-Tanzfor-
mation „Calimeros“ ihr Können.
Eintritt: 20 €, mit Gästekarte 18 €. Kartenvorverkauf im 
Artrium Bad Birnbach. 19 Uhr an der Konzertkasse.

Intermezzokonzert
Unter dem Motto „Bühne frei, hier 
spielt die Querflöte“ spielen die Schü-
ler und Ensembles der Querflötenklasse 
unter der Leitung von Miroslav Dimit-
rov. Die jungen Musiker präsentieren am 
Freitag, 27. Mai, 19 Uhr im Artrium da-
mit das erstaunlich hohe Niveau der Ein-
zelausbildung und die Vielseitigkeit der 

Ensembles. Alle Musikbegeisterten sind herzlich eingeladen. 
Eintritt frei - Spenden erbeten.
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Events im Mai
in Bad Füssing

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Tel. 08531 975 522

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: www.badfuessing.com

ME AND MY GIRL
Do, 05.05.2022 - 19.30 Uhr – Großes Kurhaus Bad Füssing

Musical von Noel 
Gay, L. Arthur Rose & 
Douglas Furber; Be-
arbeitung des Buches 
von Stephen Fry; Über-
setzung von Hartmut 
H. Forche und Mary 
Millane, Neue deut-
sche Dialogfassung 
von Stefan Tilch und 

Swantje Schmidt-Bundschuh. Zwanzig Jahre vor „My Fair Lady“ 
schrieb Noel Gay mit „Me and My Girl“ das Erfolgs-Musical der 
1930er Jahre und spießte mit feinem englischen Humor die 
Klassenunterschiede der britischen Gesellschaft auf. Zum In-
halt: Die feine Londoner Gesellschaft ist aufs Land gereist, um 
die Sommerfrische auf dem Schloss der Harefords zu verbrin-
gen. Dort herrscht große Aufregung: Dem Anwalt der Familie 
ist es endlich gelungen, den lang vermissten Erben ausfindig zu 
machen. Es ist der junge Bill Snibson, Spross einer nicht stan-
desgemäßen Verbindung zwischen dem verstorbenen Herzog 
und einer Bürgerlichen. Bill ist in einfachen Verhältnissen im 
Londoner Arbeiterviertel Lambeth aufgewachsen – kaum der 
Richtige also, um das Erbe der ruhmreichen Adelsfamilie an-
zutreten. Gastspiel des Landestheater Niederbayern. Eintritt: 
45,00 € bis 49,00 € (mit gültiger BF Kurkarte 3,00 € Ermä-
ßigung). KVV ab 22.04.2022 im VeranstaltungsService Bad 
Füssing, Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

„Von Bayern bis Südtirol“ 
Fr, 13.05.2022 - 19.30 Uhr – Großes Kurhaus Bad Füssing 

Volkstümliches Musik- und 
Schlagerprogramm. „Ber-
geskinder aus Tirol“ im 
besten Sinne, das sind die 
Geschwister Niederbacher. 
Bereits in der 2. Generati-
on präsentieren sie voller 
Herzlichkeit und Authen-
tizität ihre Liebe zur Mu-
sik. Neben ihren eigenen 
Erfolgsmelodien, wie dem 
vergoldeten Grand Prix Vize 
Siegertitel aus dem Jahre 
2010 „Ein Lied für Mama“, 

gehören für Andrea, Angelika, Christina und Manfred auch die 
schönsten Lieder der ersten Generation sowie Volkslieder aus 
den Bergen zu ihrem erfolgreichen Repertoire. Ein ebenfalls 
gern gesehener Gast feiert nach einer ausbildungsbedingten 
Gesangspause sein Comeback in Bad Füssing. Das große Talent 
von Andre Steyer hat keine Geringere als Deutschlands legendä-
re Textdichterin Irma Holder erkannt und eigens für den jungen 
„Hessenstar 2012“ Songtexte verfasst. Ihr Debüt in Bad Füssing 
geben die, aus den „Brettl Spitzen“ bekannten, „Kühnhauser 
Klappsstia“ (Martha Pfündl, Elisabeth und Franziska Schadl), 
die mit eigenen bayerischen Texten auf bekannte Melodien auf 
sich aufmerksam machen. Die sympathische Rottalerin ROMY 

wurde vor rund 25 Jahren als Kinderstar entdeckt. Seither ist 
sie der Musik und den Medien immer treu geblieben. Sie hat 18 
Tourneen allein durch die USA und Kanada absolviert. Ob als In-
terpretin oder Moderatorin vor der Kamera; sie trifft immer den 
richtigen Ton und führt an diesem Abend durchs Programm. 
Eintritt: 30,00 bis 32,00 € (mit gültiger Bad Füssinger Kur-
karte 3,00 € Ermäßigung) KVV ab 29.04.2022 im Veranstal-
tungsService Bad Füssing, Kurallee 15, Tel. 08531 975-522.

Vincent & Fernando – Solokonzert 
Fr, 27.05.2022 - 19.30 Uhr – Kleines Kurhaus Bad Füssing

Sie gehören zu den erfolgreichsten 
Interpreten des volkstümlichen Schla-
gers. Nach drei Zweitplatzierungen in 
Folge im „Grand Prix der Volksmusik“, 
durften sie im Jahr 2009 endlich den 
wohlverdienten Bergkristall mit nach 
Südtirol nehmen. Die beiden sympa-
thischen Brüder aus Andrian in Südtirol 
begeistern ihre Fans seit vielen Jahren 

mit Evergreens und gefühlvollen Balladen. In ihrem Konzert 
werden sie u.a. aktuelle Lieder aus ihrer neuesten CD „Träu-
me brauchen Zeit“ vorstellen. Sicherlich nicht fehlen werden 
ihre Erfolgstitel „Der Engel von Marienberg“ und „Glaube an 
Gott“ u.a. Eintritt: 28,00 € (mit gültiger Bad Füssinger Kur-
karte 3,00 € Ermäßigung) KVV ab 13.05.2022 im Veranstal-
tungsService Bad Füssing, Kurallee 15, Tel. 08531 975-522. 
Änderungen vorbehalten!

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig

27Stadtmagazin MAI 22



28 Stadtmagazin MAI 22

V erei    n e

Vereinsporträt
Goldhaubengruppe Bad Griesbach

Leitung: Gertrud Sigl, Mitglieder: ca. 20, www.goldhauben-badgriesbach.blogspot.com
Kontakt für Interessierte per Telefon: 08532 8907, oder E-Mail: maxsigl@t-online.de

Sie möchten auch Ihren  
Verein aus dem Stadtgebiet Bad 

Griesbach präsentieren?  
Melden Sie sich bei uns unter  

Tel. 08532 792-57 oder per Mail an 
gudrun.wimmer@badgriesbach.de

Wir freuen uns auf viele  
interessante Beiträge und neue 

Mitglieder für Ihren Verein!

Derzeit sind uns in Bad 
Griesbach 80 aktive Vereine 
und Verbände bekannt. Wir 
freuen uns, Ihnen in diesem 
Monat einen weiteren vor-
stellen zu dürfen. Ein sehr 
traditionsbewusster Verein 
ist die Goldhaubengruppe 
Bad Griesbach. Der Gäste- & 
Kur-Service befragte die Lei-
terin Gertrud Sigl.

GUK: Frau Sigl, wie lange gibt 
es die Gruppe schon?
Sigl: Im Jahr 1973 wurde die 
Gruppe von Wilhelmine Stoffel 
und Kreszenz Wittmann-Maier 
gegründet. Nächstes Jahr ha-
ben wir 50-jähriges Bestehen. 
Es ist kein fester, eingetragener 
Verein, wir sind eine lose Grup-
pe und treten zu bestimmten 
Veranstaltungen auf. Ich orga-
nisiere das Ganze dann.

GUK: Ist die Gruppe lokal ange-
siedelt oder arbeitet ihr auch 
mit Verbänden zusammen?
Sigl: Die Goldhaube wurde vor 
ca. 200 Jahren von Linz über 
Passau zu uns und in den un-
teren Bayerischen Wald ver-
breitet. Einmal im Jahr gibt es 
ein Jahrestreffen zur gemüt-
lichen Zusammenkunft und 
um die anstehenden Termine 
zu besprechen. 

GUK: Wie sieht ein Treffen  
der Goldhaubengruppe aus? 
Was wird gemacht?
Sigl: Wir treffen uns zu Ver-
anstaltungen. Leider haben 
wir im Moment vor Ort kei-
ne Kursleiterin, deshalb gibt 
es keine Kurse, in denen die 
Goldhauben gefertigt werden 
können. 
Die Fertigung ist wie folgt: Ein 
Goldband mit 1,20 m Länge 
wird auf Rahmen gespannt 
und mit Pailletten, Flitter 
und Goldperlen bestickt. An-
schließend wird das Band auf 
ein Drahtgestell genäht, der 
Knauf wird aufgenäht und mit 
einer schwarzen bestickten 

Schleife vollendet. Es gibt Mus-
tervorlagen, das Muster kann 
aber auch selber entworfen 
werden. Es gibt noch Kurs-
leiterinnen, bei denen man 
das sticken lernen könnte. 
Eine Goldhaube braucht ca. 
300 Stunden und in der Regel 
wird im Winter gestickt. Nach 
Verfügbarkeit ist es aber auch 
möglich, bereits gefertigte 
Goldhauben zu kaufen. Die 
schwarzen Hauben sind mit 
schwarzen Tüll bespannt und 
mit schwarzen Glasperlen be-
stickt. 

GUK: Ist der Verein ganzjährig 
aktiv oder nur zu Saisonzeiten?
Sigl: Unsere Saison beginnt 
eigentlich am 1. Mai mit dem 
Bruder-Konrad-Fest und geht 
bis zum Leonhardifest in Gron-
görgen bzw. Erntedankfest.

GUK: Welche Aktionen/Unter-
nehmungen/Veranstaltungen 
finden das Jahr über statt?
Sigl: Wir begleiten die Festum-
züge beim Bruder-Konrad-Fest, 
Karpfhamer Fest, Erntedank-
fest und an Fronleichnam. Dazu 
wird das passende Gewand ge-
tragen. Es besteht neben der 
Goldhaube, bzw. bei Kindern 
dem Kinderhäubchen, aus ei-
nem bodenlangen Seidenkleid, 
Spitzenschirm, Wollschal nach 
türkischem Muster und Hand-
schuhen, dazu ein Blumen-
strauß und eine mit Gold be-
stickte Tasche bzw. Beutel. 

GUK: Was ist das Schöne an der 
Goldhaubengruppe, warum 
sollte man Mitglied werden? 
Sigl: Man soll die Freude und 
den Stolz empfinden, eine 
Goldhaube zu tragen und zu 
präsentieren und damit die 
Tradition sowie das immate-
rielle Kulturerbe aufrechter-
halten. 

GUK: Gibt es die Möglichkeit 
einmal reinzuschnuppern?
Sigl: Man kann uns bei den 
Feierlichkeiten besuchen, uns 

dort einfach ansprechen und 
Fragen stellen. 

GUK: Wie hoch ist der 
Mitgliedsbeitrag? Welche 
Voraussetzungen sollte 
man mitbringen?
Sigl: Es gibt keinen Mitglieds-
beitrag. Es fallen die Kosten 
für die Goldhaube und Ge-
wänder an. Mitbringen sollte 
man Freude an Traditionen 
und der Goldhaube. 

GUK: Gibt es noch etwas,  
das Sie unseren Lesern sagen 
möchten?
Sigl: In unserer Gemeinschaft 
sind nicht nur Frauen aus Bad 
Griesbach, sondern auch aus 
Uttlau und Bad Birnbach. 
Wir haben auch sehr guten 
Kontakt mit den anderen 
Goldhaubenfrauen aus Fürs-
tenzell, Pocking, Bad Füssing 
und Passau. Wir laden die be-
freundeten Goldhauben sehr 
gerne zu Veranstaltungen zur 
gemeinsamen Präsentation 
ein. Wir freuen uns über je-
den, Kind oder Frau, der diese 
Tradition mit aufrechterhal-
ten möchte.

GUK: Vielen Dank für das  
Gespräch! 
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Bergfreunde aufgepasst!
Maiprogramm des DAV

Mit der traditionellen Marienandacht am Dienstag , 03. Mai 
2022, starten die Bergfreunde des Griesbacher Alpenvereins 
in der Uttlauer Kirche St. Andreas in den Wonnemonat Mai. 
Wer möchte, kann Uttlau wandernd erreichen; die 6 km lange 
Wandertour startet mit Tourenbegleiter Jochen Selbach um 
16.30 Uhr am Parkplatz Nord in Bad Griesbach. Alle anderen 
können Uttlau mit dem Bus erreichen, der um 18.30 Uhr an der 
Realschule abfährt. Die Rückfahrt erfolgt nach Maiandacht 
und Einkehr mit dem Bus. Anmeldung bis Montag, 02. Mai, 
unter Tel.: 08532/629 (Schmidt)

03.
Mai

DAV
Marienandacht

Wer Lust auf eine Wanderung im Sauwald und den anschl. 
Besuch eines Forellenzirkus bei St. Ägidi hat, kann sich am 
Sonntag, 22. Mai 2022, einer kinderfreundlichen Tour der 
Familiengruppe anschließen. Vor dem Hintergrund der Er-
ledtmühle tummeln sich zutrauliche Bach-, Regenbogenfo-
rellen und Bachsaiblinge im Wasser und zeigen ihre Kunst-
stücke. Die Tour ist für Kinder ab 5 Jahren geeignet, sie fahren 
kostenlos im Bus mit. Anmeldung bis Freitag, 20. Mai, unter 
Tel.: 08532/925581 (Birkeneder) und 08532/680 (E. Selbach)

22.
Mai

Kinderfreund-
liche Tour

Am Sonntag, 15.Mai 2022 steht die 2. Themenwande-
rung „Mühlviertel“ Oberösterreich auf dem Programm. 

Gemeinsam mit Mitgliedern der Ortsgruppe Pocking wan-
dern die Teilnehmer nach einer interessanten Führung 
durch die Erlebniswelt Granit von Plöcking bei St. Martin 
im Mühlkreis nach Aschau an der Donau. 
Dabei geht es auf Wiesenwegen und Bergpfaden ins ro-
mantische Pesenbachtal, das am Bach entlang durchwan-
dert wird. Die spektakuläre Schlucht endet beim Schla-
gerwirt, wo die Gruppe einkehrt, bevor sie der Weg über 
den Prälatensteig hinab zum Etappenziel Aschau führt. 
Die Wanderstrecke kann mit dem Bus um eine Stunde ver-
kürzt werden.

Anmeldung  
bis Freitag, 13.Mai, 
12.00 Uhr unter
Tel.: 08531/29717 
(Graw) und 
08532/921062  
(Koblbauer)

15.
Mai

Themen-
wanderung

Granitbrunnen 
von Kleinzell

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre 
Druckerei 
im Rottal.
Haagstraße 40
94086 Bad Griesbach
Telefon 08532 1001
Fax 08532 8815
info@druckerei-muehlberger.de 
www.druckerei-muehlberger.de

Frühling im 
Gutshof Sagmühle
Freuen Sie sich auf kulinarische 
Highlights – ob in unserem klassischen 
Restaurant oder auf unserer großzügigen 
Sonnenterrasse. 

Auch für Ihr Event ist der Gutshof der 
perfekte Ort – die Planung erfolgt ganz 
nach Ihren Vorstellungen.

Öffnungszeiten
Täglich geöffnet von 11:00 – 22:00 Uhr
Warme Küche von 12:00 – 21:00 Uhr

Golfplatz Sagmühle 1
94086 Bad Griesbach
Tel. +49 (0)8532-96140
info@gutshof-sagmuehle.de

www.gutshof-sagmuehle.de

Unseren kulinarischen Kalender
und weitere Highlights fi nden Sie hier:  
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Griesbacher DAVler unterwegs im idyllischen  
Flora-Fauna Habitat Laufenbachtal

Nach langer Winterpause und unangenehmen Einschränkungen durch die Corona-Pandemie war es für die wander-
freudigen DAVler der Sektion Bad Griesbach endlich wieder Zeit für einen kleinen Tapetenwechsel. Unter dem Motto: 
„Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah“, lud Tourenbegleiter Jochen Selbach seine Berg-
freunde ein, die Schönheiten der Heimat auf Schusters Rappen zu erkunden.

So nutzten 27 Griesbacher 
Wanderfreunde die Gelegen-
heit, mit der 12 km langen 
Wanderung nach Seestet-
ten und durch das idyllische 
Laufenbachtal, ihren „win-
termüden“ Bewegungsap-
parat wieder in Schwung zu 
bringen und nebenbei auch 
noch viel Sonne zu tanken. 
Ausgangspunkt war der Park-
platz Heiligenbrunn, den 

die Teilnehmer mit Bus oder 
privatem PKW anvisierten. 
Zunächst marschierte die 
Wandergruppe auf Waldwe-
gen zügig durch einen noch 
kahlen, lichten Laubwald, 
um nach kurzer Strecke zum 
Laufenbach abzubiegen, 
wo Biber zuhause sind. Die 
großen Nager sind äußerst 
effektive Ökosystem-Inge-
nieure, die eine Landschaft 

Beobachtungen im Biberrevier.

Hans Carossa
Auf den Spuren von
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nach ihren Vorstellungen ge-
stalten. Durch das Fällen von 
Bäumen und den Bau von 
Staudämmen haben sie den 
Laufenbach in eine fantasti-
sche, kleine Seenlandschaft 
verwandelt und so auch für 
Pflanzen und andere Tiere 
neuen Lebensraum geschaf-
fen. Auf bequemen Waldwe-
gen setzten sie anschließend 
ihre Heimattour fort, wobei 
Hobbyfotografen ihre helle 
Freude an den zauberhaften  
Blütenteppichen hatten, die 
Frühblüher wie Buschwindrö-
schen, Lungenkraut, Schlüs-
sel- und Dotterblumen links 
und rechts des Weges auf den 
Waldboden zauberten. Nach 
Verlassen des Waldes eröff-
neten sich den Rottaler Wan-
derern wunderschöne Aus-
sichten hinab ins Donautal. 
Bald waren die ersten Häuser 
von Seestetten erreicht. Hier 
verbrachte der Schriftsteller 
und Arzt Hans Carossa (1878-
1956) einige Jugendjahre, und 
hier wurde er auch mit der 
Schönheit der Donauland-
schaft vertraut, die für sein 
Leben und Werk noch große 
Bedeutung gewann. Viele sei-
ner bekanntesten Gedichte 
hat er hier geschrieben. Sein 
Anwesen – das Lenzengütl – 
sei mit eingeschlagenen Fens-
tern dem Verfall preisgegeben 
und deshalb nicht besonders 
sehenswert, erklärte Jochen 

Von den Nagetieren  
gestaltete Bachlandschaft.

Gedenkstein für Amalie Danzer – Jugendliebe von Hans Carossa.

Selbach, weshalb die Hei-
matwanderer sofort den Weg 
ins nahegelegene, idyllische 
Laufenbachtal einschlugen. 
Vor den Ruinen der ehemali-
gen Lederfabrik von Clemens 

Deppe ließen sich die DAVler 
zu einer ausgedehnten Mit-
tagspause nieder. Danach 
wandelten sie buchstäblich 
auf Carossas Spuren, denn 
der Weg entlang des wildro-
mantischen Laufenbachs war 
die Lieblingsspazierstrecke 
des Schriftstellers. Auf einem 
seiner Spaziergänge traf er 
auf seine Jugendliebe Ama-
lie Danzer. Am sogenannten 
„Doktorbankl“ ließ der Freun-
deskreis Sandbach der jungen 
Frau mit dem  felsigen „Ama-

lienstein“ eine Gedenkstätte 
errichten und auf einer Tafel 
am benachbarten Baum-
stamm kann man Carossas 
romantisches Loblied auf 
seine Jugendliebe lesen. Am 
munter plätschernden Lau-
fenbach ging es dann in ge-
ringer Steigung weiter, vorbei 
am sagenhaften Müllerfelsen 
und mehreren kleinen Seen. 
Ruhebänke und Felsen vor 
der „Kloanen Diensthütt̀ n“ 
luden zu einer weiteren kur-
zen Rast- und Trinkpause ein, 

bevor die Heimatwanderer 
den Endspurt zurück nach 
Heiligenbrunn in steilerem 
Gelände in Angriff nahmen. 
„Schön waŕ s und außerdem 
eine richtige Ratschtour“, 
waren sich die DAVler einig, 
als sie die gelungene Heimat-
wanderung durch eines der 
schönsten Bachtäler Passaus 
in geselliger Runde bei Kaffee 
und Kuchen in einem Fürsten-
zeller Gartencafé ausklingen 
ließen.

Bericht und Fotos: M. Reischl 
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Kabarett-Quartett „Dee Vier“ begeistert das Publikum 
in der Bad Griesbacher Stockhalle

Pomperlbuam feierten Starkbierfest

Großes Entertainment mit bester Unterhaltung und star-
kem Bier haben die Pomperlbuam Bad Griesbach bei ih-
rem Starkbierfest in der Stockhalle organisiert. Auf der 
Bühne stand diesmal das Kabarett-Quartett „Dee Vier“.

Der „Engertshamer Stammtisch“ zu Gast beim Starkbierfest der Pom-
perlbuam: (v.l.) da Steffelbauer Lois, da „Mänädscher“ Christbaam 
Schlexe, da Jodlbauer Sepp und da Haarstamm Wick.

Prekär sei die aktuelle Lage 
mit Coronapandemie und 
dem Krieg in der Ukraine, wie 
Pomperlbuam-Chef Manfred 
Wagner in seiner Begrüßung 
betonte. Dennoch sei es be-
freiend, wenn man gerade in 
so einer Zeit auch mal wieder 
mal zum Lachen und Feiern 
habe – auch wenn das bei 
Maskenpflicht und Abstands-
regeln nicht so einfach sei. Die 
Gastgeber, Musiker und Gäste 
machten das Beste draus und 
erlebten einen vergnüglichen 
Abend. Zunächst zapfte Bür-
germeister Jürgen Fundke 
das erste Fass Hacklberger 
Starkbier im Beisein von Ge-
bietsverkaufsleiter Robert 
Willeitner von Hacklberger 
Brauerei an. Nach drei Jahren 
ohne Anzapfen hatte er nichts 
verlernt und schon mit dem 
dritten Schlag floss der star-
ke Gerstensaft. Zum Starkbier 
kam auch gleich der starke 
Auftritt: Die musikalischen 
Allrounder vom Stammtisch 
„Dee Vier“ haben die Erwar-
tungen mehr als übertroffen.
Der „Engertshamer Stamm-
tisch“ ist mittlerweile bekannt 
im gesamten bayerischen 
und oberösterreichischen 
Raum: Der Gitarrenvirtuose 
Steffelbauer Lois, der nach 

Beste Laune mit Pomperlhauben: (v.l.) Stadtpfarrer und Neumitglied 
Gunther Drescher, Bürgermeister Jürgen Fundke, Präsident Manfred 
Wagner, Kassier Armin Martikke und 2. Präsident Hans Fischer. �Fotos: Höchtl

Rockmusik süchtige Schlag-
zeuger Jodlbauer Sepp, der 
Doudngrober Haarstamm 
Wick am E-Bass (er fühlte 
sich in Bad Griesbach schnell 
heimisch) und Mänädscher 
Christbaam Schlexe begeis-
terten das Publikum mit boa-
risch selbstgetexteten („kom-
postierten“) Highlights aus 
der Pop und Rock-History: Auf 
„Sweet Home Alabama“ reimt 
sich z.B. auch „I wohn bei da 
Mama“ oder zu Eros Rama-
zottis „Se bastasse una bella 
canzone“ der bayerische Text 
„Sepp, a Staffe, pass aaf sunst 
foist owe“. Ein Ohrenschmaus 
auch „Weil i an Armin hau“ 
(You’re in the army now) oder 
„Sie is nockad, wos soi i doa“ 
(Knocking on heaven’s door). 
Unverwechselbar außerge-
wöhnlich auch „Aber „Heid 
wird’s ma z’schnell“ statt 
„Highway to Hell“ von ACDC.
Der „letzte niederbayerische 
Stammtisch“ hat sich auf die 
Fahne geschrieben, „interna-
tionale Kultur“ unter die Leu-
te zu bringen. Eine ganz heiße 
Nummer ist der bereits pro-
grammierte „Bierzelt-Hit“:
Der Song namens „Mir san 
Bayern“ der bereits des Öfte-
ren im Radio zu hören ist. Am 
Ende der Veranstaltung über- gab der Chef der Pomperl-

buam allen die obligatorische 
Pomperlhaube als kleines 
Dankeschön. Die Zugabe gab 
es dann in rot-weiß.
Ein besonderes Highlight gab 
es aber schon während des 
Abends: Stadtpfarrer Gun-
ther Drescher überreichte 
seine Beitrittserklärung an 
den Präsidenten der Pom-
perlbuam, der sich natürlich 
sichtlich freute über die Pro-
minenz beim Fanclub. Auch 
das neueste Mitglied erhielt 
daraufhin eine Pomperlhau-
be, ebenso wie Bürgermeis-
ter Jürgen Fundke. „Schick 
schaun‘s aus“, lobte der Prä-
se. Alle beide zollten dem 

Verein im Gegenzug Respekt 
für sein soziales Engagement 
und das ganzjährige Pro-
gramm zu. „Den Erlös dieser 
Veranstaltung werden wir 
an Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine übergeben“, stellte 
Wagner in Aussicht. Zusätz-
lich spendeten die Gäste in 
der Stockhalle für den guten 
Zweck. „Vielen Dank für diese 
Unterstützung“, richtete sich 
der Präsident an die Zuhörer 
und vergaß auch nicht seine 
fleißigen Helfer in den Reihen 
der Mitglieder: „Egal ob Auf-
bau, Veranstaltung oder Ab-
bau – Ihr seid ein super Team, 
auf das ich mich immer ver-
lassen kann.“� BB

Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

Martin Bär und Martin Urner 

In Zeiten wie diesen:

Morgen kann kommen.

ab 
50 EUR 

Setzen Sie auf 
sichere Werte!

Immobilien & Gold

Mehr Infos unter: 
www.vr-vilshofen.de/betongold

Eine sichere Kombi
p.M.
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Frauenbund besuchte den Wallfahrtsort
Ausflug nach Altötting

Gemeinsam mit dem Seniorentreff machten sich die Mit-
glieder vom Frauenbund Bad Griesbach, unter der Leitung 
von Rita Thomandl, auf den Weg in den schönen Wall-
fahrtsort Altötting. Trotz des regnerischen Wetters stie-
gen die Teilnehmer gutgelaunt in den Bus und freuten sich 
darauf, endlich mal wieder gemeinsam etwas zu unter-
nehmen und dem Alltag zu entfliehen.

Reisegruppe mit Leiterin Rita Thomandl (fünfte von rechts).

Erster Anlaufpunkt war das 
Jerusalem Panorama Kreuzi-
gung Christi, ein Monumental-
gemälde, das dem Betrachter 
von einem zentralen, erhöhten 
Podium aus, einen Rundblick 
über die antike Stadt Jerusa-
lem bietet. Der Vorstandsvor-
sitzende der Panorama-Stif-
tung, Hubert Schlederer, ließ 
es sich nicht nehmen, die Rei-
segruppe aus Bad Griesbach 
persönlich zu begrüßen. Er lud 
die Gäste zu einer Zeitreise an Panorama Museum außen.

Panorama Museum innen.

den Ursprung des Christen-
tums ein. Das Panorama wur-
de 1902 vom Künstler Gebhard 
Fugel geschaffen und vermit-
telt dem Besucher das Gefühl 
des im-Bild-Seins, es lässt ihn 
zum Zeugen der dargestellten 
biblischen Erzählung werden. 
Eine passende und beschrei-
bende Audioführung macht 
die Illusion perfekt. Anschlie-
ßend stand der Reisegruppe 
freie Zeit zur Verfügung, um 
die anderen Sehenswürdig-
keiten Altöttings zu bewun-
dern. Die meisten führte der 
erste Weg zur weltberühmten 
„Schwarzen Madonna“, die 
wegen Renovierung der Gna-
denkapelle in die Stiftskirche 
umgezogen ist.

Viele Pilger kommen jährlich 
in den Wallfahrtsort und tra-
gen ihre Sorgen und Nöte, 
aber auch ihren Dank zur Mut-
ter Gottes nach Altötting. Auch 
die Bruder Konrad Kirche und 
die wunderschöne, neu reno-
vierte Basilika St. Anna waren 
beliebte Ziele. Andenken an 
den schönen Ausflug durften 
natürlich auch nicht fehlen 
und so wurde in den Devoti-
onalenläden am Kapellplatz 
noch fleißig eingekauft. Eine 
Einkehr im Gasthof „Zu den 
zwölf Aposteln“ rundete die 
gelungene Fahrt ab. Alle waren 
sich einig, dass dieser Ausflug 
nach der langen Corona-Pau-
se endlich wieder etwas war, 
das Herz und Seele gut tat.

Schwarze Madonna.

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz
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Zensus 2022
Schulung der Interviewer auf Hochtouren

Im Landkreissaal auf Schloss Neuburg werden derzeit die Erhebungs-
beauftragten für die Durchführung des Zensus 2022 geschult. Am Pult 
Kursleiter Rudi Stimpfl, rechts davon Landrat Raimund Kneidinger

270 „Erhebungsbeauftragte“ 
besuchen ab 15. Mai rund 
40.000 Bürgerinnen und Bür-
ger im Landkreis - Landrat in-
formiert sich über Schulung.

Am 15. Mai  startet im Land-
kreis der „Zensus 2022“. Eine 
Mammutaufgabe für die 270 
Interviewer und ihre Koordi-
nierungsstelle  auf Schloss 
Neuburg. 10.600 Adressen im 
Landkreis werden die „Erhe-
bungsbeauftragen“ besuchen 
und dabei rund 40.000 Land-
kreisbürgerinnen und –bür-
ger befragen. Die Schulung 
hierzu läuft derzeit auf Hoch-
touren. Einen der Kurstermi-
ne hat jetzt Landrat Raimund 
Kneidinger selbst besucht 
und sich dabei informiert.  
Rudi Stimpfl, Chef des sieben-
köpfigen Zensus-Teams auf 
Schloss Neuburg, gibt dabei 
die unterschiedlichen Schu-

lungsinhalte an die Kursteil-
nehmer weiter. Dabei stehen 
verwaltungstechnische und 
rechtliche Fragen (Stimpfl: 
„Datenschutz hat oberste Pri-
orität und ist Kernpunkt des 
Zensus“) und der Umgang 
mit Tablets ebenso auf dem 
Lehrplan wie psychologische 
Themen, denn: „Die Erhe-
bungsbeauftragten kommen 
mit den unterschiedlichsten 
Menschen zusammen. Ruhe, 
Gelassenheit, Höflichkeit,  
aber auch Bestimmtheit und 
ein sicheres Auftreten sind in 
jeweils der richtigen Mischung 
nötig“, erläutert Stimpfl. 
Landrat Raimund Kneidinger 
zeigte sich angesichts dieser 
Schulungsintensität  beein-
druckt. Besser könne die Vor-
bereitung seiner Ansicht nach 
nicht laufen. Der Zensus sei 
für künftige Planungen uner-
lässlich. Der Zensus 2022 ist 

eine Bevölkerungszählung, 
die sich auf vorhandene Ver-
waltungsregister stützt und 
vor allem zur Feststellung 
der amtlichen Einwohnerzahl 
(Überprüfung Melderegister-
daten) als Bemessungsgrund-
lage für Wahlkreise, Länderfi-
nanzausgleich, Verteilung von 
EU-Fördergeldern und vielem 
mehr dient. Der Zensus ist 
also in erster Linie eine Zäh-
lung. Zusätzlich werden bei 
einem Anteil der Auskunfts-
pflichtigen auch Fragen zur 
Schulbildung und beruflicher 
Situation gestellt. Grundsätz-
lich hat hier jeder Bürger die 
Pflicht zur Mitwirkung. Ne-
ben der Haushaltebefragung 
durch die Erhebungsbeauf-
tragten werden alle 92 Ge-
meinschaftsunterkünfte und 
150 Personen in Wohnheimen 
direkt vom Zensus-Team be-
fragt. Grundsätzlich gilt bei 
allen Interviews: Die gestell-

ten Fragen gehen nicht in die 
persönliche Tiefe und werden 
unter strenger Einhaltung der 
Datenschutzvorschriften ano-
nymisiert und ausschließlich 
für statistische Zwecke aus-
gewertet.
270 Frauen und Männer aus 
allen Gesellschafts- und Al-
tersschichten (von 18 – 78 
Jahren) hat die Erhebungs-
stelle  rekrutiert.  Einer der 
Interviewer ist auch der Alt-
bürgermeister von Hutthurm, 
Hermann Baumann: „ Ich 
habe schon letztes Mal bei 
der Befragung teilgenommen 
und finde es wichtig, mich 
auch diesmal wieder für die 
Gesellschaft zu betätigen.“ 
Und: „Ich freue mich auch auf 
den Kontakt mit Menschen 
und neue Erfahrungen.“ Neue 
Kontakte jedenfalls sind ga-
rantiert, denn keiner der 
Interviewer wird in Wohn-
ortnähe oder bei Verwand-
ten eingesetzt. Während der 
12-wöchigen Befragung be-
treibt das Zensus-Team eine 
Hotline (Montag bis Samstag) 
für Erhebungsbeauftragte 
und Bürger. Der Abschluss des 
Projekts ist für 2023 vorgese-
hen. Infos zum Zensus finden 
interessierte Bürger auf der 
Webseite des Landkreises 
oder an der Zensus-Hotline 
(0851/397-7700). Wichtig: Be-
werber und Bewerberinnen 
für die für die spannende und 
interessante Tätigkeit als In-
terviewer werden auch wei-
terhin noch gesucht.

GROSSE 
AUSWAHL AN 

OBJEKTSTOFFEN

NEUOUTLET
SHOP

    70%
  REDUZIERT

BIS 
ZU

‒

AUSMESSEN · NÄHEN
DEKORIEREN · POLSTERN

WOHNSTOFFE

im Gutshof Birndorf  
direkt an der B388 

zw. Griesbach u. Pocking
Tel. 08532-921588 
www.ili-stoffe.de

Mo./Mi./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Di./Do./Sa. Termin  
nach Vereinbarung

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Führerscheinumtausch: Zweite Phase läuft
Zweite Gruppe von Fahrerlaubnisinhabern muss 

Führerschein bis 19. Januar 2023 umtauschen 
Damit künftig EU-weit alle Führerscheindokumente einheitlich und vor allem fälschungssicher sind, hat der Bund An-
fang 2019 einen stufenweisen Pflichtumtausch von sog. Alten Führerscheinen beschlossen. Damit sollen Fälschungen 
und Missbrauch von Fahrerlaubnisdokumenten verhindert werden. Mit dem stufenweisen Pflichtumtausch der Füh-
rerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, soll sichergestellt werden, dass der Umtausch noch nicht 
befristeter Führerscheine bis Januar 2033 komplett abgeschlossen sein wird
Zunächst sind dabei vor 
01.01.1999 ausgestellte, graue, 
weiße oder rosa Papierfüh-
rerscheine umzutauschen. In 
diesem Jahr sind die Geburten-
jahrgänge 1959 – 1964 an der 
Reihe, die noch einen Papier-
führerschein besitzen. Besitzer 
müssen ihren Führerschein 
bis spätestens 19.01.2023 in 
einen neuen Kartenführer-
schein umgetauscht haben. 
Für die betroffenen Jahrgän-
ge empfiehlt es sich, bereits 
jetzt einen Antrag auf Führer-
scheinumtausch zu stellen, 
zum Jahresende kann es zu 
längeren Wartezeiten kom-
men. Außerdem wurde die 
Umtauschfrist für Papierfüh-
rerscheinbesitzer der Gebur-
tenjahrgänge 1953 – 1958 von 
ursprünglich 19.01.2022 auf 
19.07.2022 verlängert.
Für Führerscheininhaber mit 
Wohnsitz im Landkreis Pas-
sau kann ein rechtzeitiger 
Führerscheinumtausch nur 
gewährleistet werden, wenn 
eine frühzeitige Antragstel-
lung, am besten bereits in den 
nächsten Wochen erfolgt. 
Der Führerscheinumtausch 
erfolgt ohne Prüfung oder 
Gesundheitsuntersuchung 
(Ausnahmen können für LKW- 

oder Omnibusführerscheine 
gelten). Aber der Umtausch 
ist verpflichtend. Wer nach 
Ablauf der entsprechenden 
Fristen weiter mit seinem al-
ten Pkw- oder Motorrad-Füh-
rerschein fährt, muss mit 
einem Bußgeld rechnen. Bei 
veralteten LKW- oder Busfüh-
rerscheinen kann sogar eine 
Straftat vorliegen. Außerdem 
können im Ausland Probleme 
auftreten, wenn nach Ablauf 
der Umtauschfrist bei Kont-
rollen ein alter Führerschein 
vorgelegt wird.
Benötigt werden neben ei-
nem aktuellen biometrischen 
Passbild ein Antragsformu-
lar (online oder auf Anfrage 
postalisch bei der Führer-
scheinstelle erhältlich). Infor-
mationen zur Antragstellung 
können der Homepage des 
Landkreises Passau (www.
landkreis-passau.de) unter 
der Rubrik „Häufig nachge-
fragt“ entnommen werden. 
Der Landkreis Passau hat zu 
diesem Thema außerdem ei-
nen neuen Infoflyer mit den 
wichtigsten Informationen 
herausgegeben. Die Flyer 
liegen in Kürze in der Füh-
rerscheinstelle sowie in den 
Rathäusern im Landkreis Pas-

Landratsamt Passau, Führerscheinstelle,
Passauer Straße 39, 94121 Salzweg,
Telefon 0851/397-6908 oder -6902 o. -442,
fuehrerscheinstelle@landkreis-passau.de,
www.landkreis-passau.de

Kontakt:

sau aus. Die Kosten für das 
Verfahren betragen 30,30 EUR 
(inkl. Direktversand) zuzüg-
lich der Kosten für das Pass-
bild. Um insbesondere Daten 

und Lichtbilder auf den neu-
en Führerscheinen aktuell zu 
halten, ist die Gültigkeit der 
neuen EU-Kartenführerschei-
ne auf 15 Jahre begrenzt.

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Montag und Dienstag: 08:30–12:30 und 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch: 08:30–12:30 Uhr 
Donnerstag: 08:30–12:30 und 13:30–17:30 Uhr 
Freitag: 08:30–12:30 Uhr

Wir sind in Bad Griesbach 
persönlich für Sie da

Einfach Wunschtermin vereinbaren:

telefonisch unter: 08531 708-0
online unter: aok.de/bayern/termin 

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.
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Die Beförderungsentgelte für 
den Taxiverkehr sind in der 
sogenannten Taxi-Tariford-
nung festgelegt und gelten für 
den jeweiligen Landkreis. Zu-
ständig für die Festlegung der 
Entgelte im Landkreis Passau 
ist die Straßenverkehrsbe-
hörde am Landratsamt. Die 
Taxivereinigung hatte Ende 
letzten Jahres aufgrund von 
Kostensteigerungen unter an-
derem in den Bereichen Treib-
stoff, Lohnkosten, Fahrzeug

Neuer Taxitarif für den Landkreis ab Juni
Tarifanpassung entspricht Antrag der Taxivereinigung und 

berücksichtigt Kostensteigerungen
Die von der Taxivereinigung beantragte Tariferhöhung 
wurde durch die Straßenverkehrsbehörde am Landrats
amt Passau geprüft und genehmigt. Die Tariferhöhung 
kann nun in der neuen Tarifordnung umgesetzt werden. 
Ende vergangener Woche wurden die betroffenen Unter-
nehmen und Fachstellen über die neuen Beförderungsent-
gelte informiert, um die rechtzeitige technische Umset-
zung zu gewährleisten.

Weil‘s um mehr als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im Leben wirk-
lich zählt. Für Sie, für die Region, für uns alle.

In wenigen Sekunden einfach, sicher und kontaktlos 
mit Ihrem Smartphone bezahlen. Ganz ohne Bargeld 
oder Karte dabeizuhaben.
Jetzt alle Vorteile des mobilen Bezahlens entdecken.

Mobiles Bezahlen
Ich hab´s passend.

anschaffung und –Wartung 
einen Antrag auf Erhöhung 
der Beförderungsentgelte ge-
stellt. Bei der Entscheidung 
über solche Anträge muss un-
ter anderem geprüft werden, 
ob die beantragte Anpassung 
der Entgelte unter Berück-
sichtigung der verschiedenen 
Kostenfaktoren insgesamt 
im Bereich der tatsächlichen 
Kostensteigerungen liegt. Au-
ßerdem müssen verschiede-
ne Fachstellen beteiligt wer-

Die neuen Beförderungsentgelte:
Angepasst wurden einige Beförderungsentgelte, die in der 
Tarifordnung festgelegt sind. So wird der Grundpreis von 3,70 
Euro auf 3,90 Euro angehoben. Der Kilometerpreis wird von 
1,90 Euro auf 2,20 Euro erhöht. Das Entgelt für Wartezeiten 
steigt von 31 Euro auf 36 Euro pro Stunde. Alle Beförderungs-
entgelte im Detail sind in der Taxi-Tarifordnung für den Land-
kreis Passau im aktuellen Amtsblatt des Landkreises Passau 
(online unter www.landkreis-passau.de) zu finden.

den. Nach der Prüfung des 
Antrags konnte die Straßen-
verkehrsbehörde am Land-
ratsamt Passau nun grünes 
Licht für die Tarifanpassung 
geben. Die neue Tarifordnung 
tritt zum 1. Juni 2022 in Kraft. 

Die betroffenen Unterneh-
men und Fachstellen wurden 
bereits darüber informiert, 
um diesen ausreichend Zeit 
für die technische Umsetzung 
der neuen Beförderungsent-
gelte zu geben. 

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruschvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

„Gemeinsam aktiv“ Kolping

Es werden in jedem Regie-
rungsbezirk zwei Projekte 
ausgezeichnet, die besonders 
ihr Augenmerk darauflegen, 
dass sie unterschiedliche 
Generationen zusammen-
bringen und dazu beitragen, 
dass sich jüngere und ältere 
Menschen austauschen und 

besser verstehen lernen. Der 
Preis ist jeweils mit 4.000 Euro 
dotiert. Bewerben können 
sich Einzelpersonen, Teams 
oder Organisationen, die ge-
nerationenübergreifende 
Projekte mit innovativen und 
beispielgebenden Charak-
ter durchführen. Das können 
Projekte sein, die den außer-
familiären Dialog zwischen 
den Generationen fördern, 
die es ermöglichen von-, mit- 
und übereinander zu lernen 
oder dass mehrere Genera-

Auslobung des  
Generationenpreises

tionen zusammenarbeiten. 
Beispiele sind Erzählcafés, 
generationenübergreifende 
Chöre oder Digitalkurse von 
jüngeren für ältere Menschen. 
Vorschläge Dritter und auch 
eigene Bewerbungen können 
sehr gerne per EMail, Stich-
wort Generationenpreis, ein-
gereicht werden poststelle@
regnb.bayern.de oder per 
Post an Regierung von Nie-
derbayern, SG 13 z.Hd. Frau 
Eichhorn, Stichwort Genera-
tionenpreis, Regierungsplatz 
540, 84028 Landshut. Der 
dafür benötigte Bewerbungs-
bogen kann auf der Internet-
seite des Sozialministeriums 
heruntergeladen werden Ge-
nerationenpreis | Bayerisches 
Staatsministerium für Fami-
lie, Arbeit und Soziales (bay-
ern.de).
Bewerbungsschluss ist der 
09.05.2022. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei der 
Regierung von Niederbayern, 
Frau Michaela Eichhorn, Tel.: 
0871-808-1606.

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10
D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Bequem

bestellen

jetzt unseren neuen
Online-ShOp  
entdecken!

Öffnungszeiten
Mo., Do., Fr. 
10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 
Wochenmarkt 
Rotthalmünster – 
Mittwoch vormittags 
(während Saison) 

Gerade jetzt in diesen herausfordernden Zeiten ist der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt wichtiger denn je. Projekte, 
die das Miteinader der Generationen fördern, will das Baye
rische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 
mit dem Generationenpreis „Gemeinsam aktiv“ fördern. 

Familienbildungsmaßnahmen  
und Weiterbildungskurse

Bei Kolping steht der Mensch im Mittelpunkt: Als Spezialist 
für Bildung verstehen, begleiten, bilden und fördern wir 
Menschen in unserem Kolping-Bildungswerk Diözesanver-
band Passau e. V. mit seiner Kolping-Akademie einfühlsam 
und mit Blick auf die Anforderungen der Zukunft. 
Neben berufsbezogenen Wei-
terbildungsmaßnahmen bie-
ten wir eine Vielzahl an Ange-
boten und Maßnahmen für 
Menschen jeden Alters und 
Hintergrunds insbesondere 
in den Bereichen Familie, Bil-
dung, Eine Welt und Religion. 
Weitere Infos finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
www.kolping-dv-passau.de

Unsere berufsbezogenen Wei-
terbildungskurse im kurzen 
Überblick. Weiter Informatio-
nen finden Sie ebenfalls unter 
oben angegebenem Link.

Weiterbildung Fachwirt/in 
Erziehungswesen (KA)
Der Studiengang der Kol-
ping-Akademie wurde speziell 
für pädagogisches Personal 
in Bildungs- und Betreuungs-
einrichtungen konzipiert.
Sie erwerben damit die Kom-
petenzen, die Sie gerade für 
Leitungsfunktionen im Sozi-
albereich brauchen.
Nächster Beginn:
03. Juni 2022 

Fernlehrgang Praktische/r 
Betriebswirt/in (KA)
Das Studium wendet sich an 
alle, die sich in Betriebswirt-
schaft, Rechnungswesen, Un-
ternehmensführung, Perso-
nalwesen, Volkswirtschaft und 
Wirtschaftsrecht (Recht und 
Steuern) für Führungs- und 
Leitungsaufgaben qualifizie-
ren wollen. Nächster Beginn:
Herbst 2022

Praxisleitung im  
Gesundheitswesen (KA)
Die 12-monatige Weiterbil-
dung bereitet Sie ideal vor, die 
organisatorischen und wirt-
schaftlichen Herausforderun-
gen von niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzten kompetent 
und selbstständig zu überneh-
men. Beginn: 1x jährlich im 
Frühjahr

Anmeldung:
Kolping-Bildungswerk 
Diözesanverband Passau e. V.
Domplatz 3 – 94032 Passau
Telefon: 0851 393-7361
Mail: kolping@bistum-passau.de
www.kolping-dv-passau.de

Rechnungen.
www.druckerei-muehlberger.de
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Das ist im Frühling und Sommer angesagt
Farbig, gemustert und gestreift

kostenloser Änderungsservice   * * *

Bad Griesbach  Afham 9      Mo-Fr    9-17    Sa    9-12

Bad Birnbach  Pfarrkirchner Str.1    Mo-Fr    9-17    Sa    9-13 

Bad Füssing  Pockinger Str. 4    Mo-Fr    9-17    Sa    9-13

BAD GRIESBACH I BAD BIRNBACH  I BAD FÜSSING 

passt!
* * *

Luftige Looks durch weite Hosen 
und verspielte Blusen sind im Früh-
jahr und Sommer 2022 angesagt. 

Foto: www.stock.adobe.com –
Victoria Chudinova

Locker sitzende Jeans und 
weite Bermudas
Enge Röhrenhosen haben 
langsam ausgedient. Sie tau-
schen ihren Platz im Kleider-
schrank gegen locker sitzende, 
weite Stoffhosen, Jeans und 
luftige Bermudas. Besonders 
angesagt sind extra weite und 
cleane Silhouetten. Die Ber-
mudas werden klassisch mit 
zugeknöpftem Blazer getra-
gen – das perfekte Bürooutfit 
für warme Sommertage. 

Lange Fransen und 
verspielte Schnürungen 
Viele können sich noch an 
die Looks der 90er erinnern: 
Damals haben wir ausge-
waschene Jeans mit weiten 
Fransen-Shirts getragen. 
Dieser Trend erlebt heuer ein 
Comeback. Insbesondere bei 
der Sommermode setzen vie-
le Designer auf fransige Klei-
der, Röcke, Tops und T-Shirts. 
Selbst Taschen werden mit 

langen Fransen versehen. 
Ebenfalls eine Renaissance 
erleben kunstvolle Schnürun-
gen oder Kleidungsstücke mit 
Schlitz. 

Von kräftigem Pink  
bis zartem Beige und 
strahlendem Weiß 
Zu den Farbtrends im Früh-
ling und Sommer zählen ins-
besondere Orange und Pink. 
Entweder im Allover-Look 
oder kombiniert mit Blumen-
drucken oder geometrischen 
Mustern. Trendfarbe des Jah-
res 2022 ist Very Peri, ein sanf-
ter Lila-Ton. Getragen wird er 
am besten mit natürlichen Tö-
nen wie Creme und Beige. Wer 
insgesamt eher auf leichtere, 
gedeckte Farben steht, findet 
in den neuen Pastelltönen 
tolle Looks. Sie versprühen 
frühlingshafte Lebensfreude, 
etwa in Rose, Mint oder zar-
tem Lila. Doch auch mit Looks 
ganz in Naturfarben – von 

Beige bis Mokka – liegt man 
heuer im Trend. Besonders 
beliebt in diesen Tönen sind 
Mäntel, Hosen oder Strickja-
cken. Hingucker sind diese 
Saison auch Kleidungsstücke 
oder Accessoires in Weiß. 

Hochgeschlossene Kleider 
Besonders angesagt sind heuer 
hochgeschlossene Kleider. Das 
gilt vom Jeanskleid bis zum luf-
tigen Minikleid. Damit sie nicht 
zu brav wirken, werden sie mit 
coolen Stiefeln oder Sneakers 
getragen. Das gewisse Etwas 
verleiht dem Outfit noch eine 
stylische Lederjacke. 

Mini- und Midiröcke 
Die beliebten Midiröcke blei-
ben auch in dieser Saison im 
Trend. Ganz egal ob gemus-
tert oder einfarbig. Sie wer-
den mit luftigen Shirts und 
Tops kombiniert und gerne zu 
coolen Sneakern, Pumps oder 
Loafers getragen. Neben Mi-

diröcken bleiben auch Minirö-
cke in sämtlichen Variationen 
im Trend. 

Taillierte Blazer 
Blazer sind ein Dauerbrenner 
der letzten Jahre. Auch in die-
sem Frühling und Sommer 
verleihen sie jedem Outfit das 
gewisse Etwas. Die weit ge-
schnittenen Oversized-Blazer 
werden nun wieder mit eng 
sitzenden, taillierten Blazern 
ergänzt. Sie sorgen für eine 
Sanduhr-Silhouette und be-
tonen die Schultern. Diese 
Blazer trägt frau entweder zu 
weiten Hosen oder zu kurzen 
Röcken. Besonders Wagemuti-
ge tragen die neuen Blazer al-
lerdings zugeknöpft als Kleid. 

Streifen, Florales und  
Animalprint 
Von den Mustern her sind 
nun im Frühjahr und Sommer 
Streifen sehr angesagt. Egal 
ob in knalligen oder gedeckten 
Farben. In sind auch maritime 
Streifen in Dunkelblau oder 
Türkis mit Weiß. Dabei können 
Shirts, Kleider, Blusen, Tops 
oder Pullis quer oder längs 
gestreift sein. Je nach Ge-
schmack der Trägerin. Ange-
sagt bleiben aber auch florale 
Muster mit Blumen oder exoti-
schen Details wie Palmenblät-
tern oder Animal Print. Dazu 
werden gerne Basttaschen, 
Ledergürtel oder Strohhüte 
und aussagekräftiger State-
ment-Schmuck getragen. So 
kommt fast ein bisschen Süd-
afrika-Feeling auf. 

Maritime Styles 
Die Designer haben sich für 
die Frühlings- und Sommer-
mode wohl an der Sehnsucht 
der Menschen nach Sonne 
und Meer inspirieren lassen. 
So sind neben Farben und 
Mustern des afrikanischen 
Kontinents auch maritime 
Töne angesagt. Etwa dunkles 
Blau und leuchtendes Rot. 
Kombiniert werden sie mit 
klaren Streifen und sportli-
chen Schnitten. Dazu kom-
men häufig noch nautische 
Applikationen oder Motive 
wie Muscheln und Korallen. 

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach� 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall� 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst� 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.:� 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf:� 0851 89272

Störungsdienste:
Gas	�  08531 93400
Wasser	� 08531 31770
Strom	�  08541 9160

Gäste- & Kur-Service� 792-40 
Kurallee 8, Termine nach Vereinbarung. 
Mo.– Fr. 8–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr 
So. + Feiertage geschlossen.

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1	  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren� 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Geldautomat 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr.
REWE� 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung� 792-0 
Schloßberg 18 

Stadtbücherei� 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbahn� 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr. 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter� 3555
Österreicher� 925545

Volkshochschule Bad Griesbach� 3300 
und Städt. Galerie 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr.

Wohlfühl-Therme� 9615-0 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Die nächsten Zulassungsstellen: 
Pocking: � 0851 397-730 
Vilshofen:� 0851 397-740
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Der Fernlehrgang zur Vorbe-
reitung auf die Externenprü-
fung zum staatlich geprüften 
Kinderpfleger (m/w/d) des 
Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerks (DEB) hat seine 
Zulassung durch die Staatli-
che Zentralstelle für Fernun-
terricht (ZFU) erhalten. Die 
ZFU bestätigt, dass der Fern-
lehrgang somit geeignet ist 
auf die Externenprüfung vor-
zubereiten. 
Der Kurs bietet ungelerntem 
Personal in Kindertagesstät-
ten und Berufsrückehrenden, 
die gerne im pädagogischen 
Bereich arbeiten möchten, 
die Möglichkeit sich berufs-
begleitend auf die Kinderpfle-
ge-Prüfung vorzubereiten.
Gegliedert ist der Lehrgang in 
verschiedene Lernfelder, die 
im Eigenstudium bearbeitet 
werden und alle prüfungsre-
levanten Themen abdecken. 
Mit Hilfe von Einsendeaufga-
ben erhalten Teilnehmende 
Feedback zu ihren Leistun-
gen. Neben den Selbstlern-
phasen beinhaltet der Lehr-
gang auch Präsenztage, an 

Fernlehrgang durch  
ZFU zugelassen

denen praxisbezogene Kennt-
nisse vermittelt werden.  
Für Anmeldungen und wei-
tere Infos können sich Inter-
essierte an die Zentrale des 
Deutschen Erwachsenen- 
Bildungswerks wenden.
Weitere Informationen unter 
DEB Zentrale
Pödeldorfer Straße 81
96052 Bamberg
Tel. +49(0)951  91555-0
Mail: fernlehrgang@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe

Externprüfung zum 
Kinderpfleger (M/W/D) 

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 21.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem 
gemütlichen Wirtshäusl mit  
Terrassenbetrieb.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!

Die nächste  
Ausgabe des 

Stadtmagazins 
erscheint  

am 1. Juni 2022.
Anzeigenannahme bis  

20. Mai 2022 unter
Tel. 08532/1001
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Vogel des Jahres 2022
Der Wiedehopf 

Da er gerne Baumhöhlen zum Brüten benutzt, 
war er früher oft in alten, lichten Obstgärten und 
Streuobstwiesen anzutreffen, so Manuela Weber.  
Derartige Baumstämme mit abgebrochen Ästen 
und Faulstellen an den Bäumen sind heute leider, 
durch den Ordnungswahn des Menschen, sehr sel-
ten geworden. Es müssen mehr alte Bäume stehen-
gelassen werden, damit wieder mehr Lebensraum 
für Vögel und Insekten entstehen können. Derzeit 
gibt es Fördermittel vom Staat für die Neuanlage 
und Pflege von Streuobstwiesen, dies ist ein gro-
ßer Erfolg des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“.
Künstliche Nistkästen sind in den letzten Jahren 
wichtige Ersatzbrutplätze geworden, erklärt Ma-
nuela Weber. Der Bund Naturschutz KG Passau, hat 
bereits in den letzten Jahren bei einem Landwirt 
Nistkästen aufgehängt. Da bei dem Heumilchbau-
ern die Kühe fast das ganze Jahr draußen auf der 
Weide verbringen dürfen, geben die Kuhfladen, die 
Lebensraum und Brutstätte für Insekten und de-
ren Larven sind, eine gute Nahrungsgrundlage für 
den Wiedehopf, erklärte Weber Manuela. 
Die KG Passau bewirtschaftet eine ca. 30 ha große 
Wiesenfläche direkt am Inn zur österreichischen 
Grenze. Die extensiv bewirtschaftet Wiese wird 
bereits vom Wiedhopf bei der Nahrungssuche 
gesehen. Der Wiedehopf bevorzugt solch offene 
Flächen, jedoch wurde dort noch kein Brutpaar 
gesichtet. Ein kleiner Tipp für die Kurgäste: laut 
Weber gibt es eine gute Chance den Wiedehopf an 
den Uferböschungen des Inń s zu sehen.  
Mit nur etwa 10 Brutpaaren in Bayern gilt der Wie-
dehopf bei uns als stark bedroht. Dementspre-
chend wird er in der „Rote Liste Bayern“ in der 
Kategorie 1 geführt, also als vom Aussterben be-
droht. Viele der bei uns gesichteten Wiedehöpfe 
werden nur während der Durchreise beobachtet. 
Erfreulicherweise wurde kürzlich in Oberbayern 
ein Brutpaar entdeckt, der Standort wird zu Guns-
ten des Vogels nicht verraten. 

Sein unverwechselbares Merkmal ist seine fünf bis 
sechs Zentimeter lange aufrichtbare Federhaube 
mit einem schwarz-weißen Abschluss. Brust- und 
Kopfgefieder haben eine orange-bräunliche Farbe. 
Ein auffälliger Kontrast dazu ist eine schwarz-wei-
ße Zeichnung an den Flügeln. 

Kreisgruppe Passau
Alte Rieserstr. 19 
94034 Passau
Tel. 0851 966 9366
E-Mail: passau@bund-naturschutz.de
www.passau.bund-naturschutz.de

s o n s tige    s

Was tun bei Long-Covid? 

Long-Covid ist ein Sammelbegriff für gesundheitliche 
Langzeitfolgen nach einer Corona-Erkrankung. Ihre Symp- 
tome können vielfältig sein. Immer mehr Menschen sind 
davon betroffen und stellen sich die Frage: An wen soll 
ich mich wenden? Das und mehr verrät Dr. Daniel Marold, 
Allgemeinmediziner, Impfarzt und ärztlicher Koordina-
tor der KVB für den Landkreis Passau. 

Dr. med. Daniel Marold beantwortet unsere Fragen rund um 
die möglichen Langzeitfolgen einer Corona-Infektion

Dr. Daniel Marold – Allgemein-
mediziner, Impfarzt und ärztli-
cher Koordinator der KVB für den 
Landkreis Passau.
� Foto: Landratsamt Passau  

Wenn man sich Wochen nach 
der Corona-Infektion noch 
müde und schlapp fühlt, kei-
nen Geschmackssinn oder 
Konzentrationsprobleme hat,  
lässt sich das meist auf 
Long-Covid zurückführen.
Davon sind immer mehr Men-
schen betroffen. Doch wie 
handelt man richtig? Gibt es 
Chancen auf Besserung und 
wann spricht man tatsächlich 
von Long-Covid? Das weiß Dr. 
Daniel Marold. 

Welche Symptome sind 
typisch für Long-Covid? 
Mehrere Studien beschäftigen 
sich aktuell mit diesem The-
ma. Man geht insgesamt von 
einer Häufigkeit von ca. 15% 
der Corona-Patienten aus. In 
Studien zeigen sich anhalten-
de Symptome bei bis zu 75% 
derjenigen Patienten, die mit 
schwereren Verläufen der 
Covid-Erkrankung im Kran-
kenhaus behandelt werden 
mussten. Bei den ambulanten 
Corona-Patienten gaben ma-
ximal die Hälfte der Betroffe-
nen anhaltende Beschwerden 
an. Zu den häufigsten Sym-
ptomen zählen Müdigkeit, 
körperliche Erschöpfung, 
Konzentrationsstörungen, 
Geschmacks- und Geruchs-
verlust. Am meisten davon 
betroffen waren Frauen, Pa-
tienten mit vielen Vorerkran-
kungen und Dauermedika-
menten sowie Menschen, die 
eine ausgeprägte Symptoma-
tik während der Akutphase 
durchmachten. Ein höheres 
Risiko haben ebenso Patien-
ten, die bereits vor der Infekti-
on an chronischen und psychi-
schen Erkrankungen litten. Es 
gibt aber auch andere Infek-
tionskrankheiten, die ähnlich 
anhaltende Symptome nach 

sich ziehen können: Ich denke 
hier an das Pfeiffersche Drü-
senfieber, die Cytomegalie- 
oder Influenzainfektion.

Ab wann spricht man  
von Long-Covid?
Die WHO definiert Long-Covid 
für alle Symptome, welche 
vier bis zwölf Wochen nach 
der akuten Infektion beste-
hen bleiben. Bei anhaltender 
Symptomatik länger als zwölf 
Wochen spricht man vom 
Post-Covid-Syndrom. 

An wen wende ich mich bei 
Verdacht auf Long-Covid?  
In erster Linie empfehle ich 
Betroffenen, sich an ihren 
Hausarzt zu wenden. Die-
ser kann den Schweregrad 
der Symptomatik meist sehr 

gut einschätzen und weitere 
Maßnahmen empfehlen. Häu-
fig ist es auch gerechtfertigt, 
zunächst abzuwarten und 
den Verlauf zu beobachten. 
Das primäre Aufsuchen einer 
Facharztpraxis ist in vielen 
Fällen vermeidbar und nicht 
erforderlich. 

Welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? 
Ein spezielles Medikament 
gegen Long- oder Post-Covid 
gibt es leider nicht. Im Vor-
dergrund stehen insbeson-
dere rehabilitative Angebote, 
körperliches Training und 
verhaltenstherapeutische 
Maßnahmen. Ein allgemei-
ner gesunder Lebensstil trägt 
dazu bei, sich körperlich, psy-
chisch und seelisch gesund zu 
fühlen: Regelmäßige körper-

liche Bewegung und Ausdau-
ertraining, Glücklichsein im 
Beruf und im privaten Umfeld 
und gesundes Essen sind ge-
nauso wichtig wie Erholung, 
Schlaf und der Luxus, wäh-
rend unverplanter Lebenszeit 
in Gelassenheit die Seele bau-
meln zu lassen.

Wie stehen die Aussichten 
auf Heilung?
Insgesamt gehen wir von 
einer guten Prognose aus. 
Die meisten Patienten mit 
Post-Covid erholen sich all-
mählich wieder von ihrer 
Symptomatik. Wenige Pa-
tienten mit schweren und 
schwersten Verläufen wäh-
rend der akuten Erkrankung 
und insbesondere diejenigen 
mit stationärem Aufenthalt 
auf der Intensivstation mit 
künstlicher Beatmung und 
langer Bettlägerigkeit müs-
sen mit anhaltenden gesund-
heitlichen Einschränkungen 
rechnen. 

Kann man sich schützen? 
Der beste Schutz vor Long- 
oder Post-Covid ist es, die 
Erkrankung erst gar nicht 
durchzumachen bzw. einen 
schweren Verlauf zu verhin-
dern. Hier wissen wir, dass es 
neben Maskentragen und Hy-
gieneregeln keine effektivere 
Maßnahme als die Corona

impfung gibt. Eine dreimalige 
Impfung bietet hier aktuell 
den besten Schutz. Kommt es 
nach der Impfung zukünftig 
immer wieder zu Infektionen 
mit milderen Verläufen, so 
baut sich allmählich ein guter 
Immunschutz bei jedem ein-
zelnen und in unserer gesam-
ten Bevölkerung auf.

Was ist Ihre persönliche 
Einschätzung zu Long- 
und Post-Covid?
Es gibt sicher Patienten, die 
schwer an anhaltenden Sym-
ptomen nach einer Coronain-
fektion zu leiden haben. Ich 
denke insbesondere an die-
jenigen, die schwere Verläufe 
durchmachten und sich müh-
sam zurück ins Leben kämp-
fen müssen. Nun gibt es aber 
auch Patienten, die an unspe-
zifischen Symptomen wie 
Müdigkeit, Abgeschlagenheit 
und allgemeiner Erschöpfung 
leiden und diese Symptome 
mit der Coronainfektion in 
Verbindung bringen. Kommen 
diese Symptome wirklich im-
mer durch die Covid-Erkran-
kung, oder spielen hier an-
dere Faktoren eine Rolle? Die 
Antwort liefert eine Studie, 
die genau dies untersucht: 
Erstaunlicherweise zeigten 
sich diese allgemeinen Krank-
heitssymptome sowohl bei 
den Patienten mit Zustand 
nach Coronaerkrankung als 
auch bei denjenigen, die noch 
gar keine Infektion durchge-
macht haben. Offensichtlich 
gibt es auch andere Gründe, 
warum unsere Bevölkerung 
sich allgemein überlastet, 
erschöpft und müde fühlt. 
Ziemlich wahrscheinlich ist 
es nicht nur das Coronavirus, 
das uns krank macht, sondern 
eben auch die psychosozialen 
Auswirkungen der Pandemie: 
Einschränkungen im Alltag 
mit Lockdowns, unklare po-
litische Vorgaben mit teils 
unverständlichen Regulierun-
gen und die Ungewissheit für 
die Zukunft beeinflussen un-
ser Wohlbefinden.  

Stempel.
www.druckerei-muehlberger.de
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20./21. Mai
Berufsschule 1+2 
Am Fernsehturm 1+2, Passau

AUSBILDUNGS
TAGE

...gemeinsam durchstarten

PASSAU

9-15 Uhr

www.ihk-niederbayern.de/
ausbildungstage
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Unsere Partner: Veranstalter:

Schülerinnen der Berufsfachschule Vilshofen  
geben Tipps zur Wäschepflege

Die Schülerinnen der Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung in Vilshofen haben sich für uns mit dem Thema 
Textilpflege beschäftigt. Hier geben sie ihre Erfahrungen und wertvolle Praxis-Tipps zur Reinigung und Pflege von sen-
sibler Kleidung aus Wolle, Kaschmir und Daunen weiter. 

So wird’s gemacht –

Die Schülerinnen der Berufs-
fachschule für Ernährung und 
Versorgung geben passend 
zur Jahreszeit Tipps zur Pfle-
ge sensibler Wäsche. Schließ-
lich werden Daunenjacken, 
Wolldecken und warme Win-
terpullis nun endgültig weg-
gepackt. Davor sollten sie 
gründlich gereinigt werden. 

Sensible Kleidung  
richtig waschen 
Verschiedene Textilarten 
benötigen unterschiedliche 
Arten von Pflege. Das Pflege-
etikett gibt Auskunft darüber, 
wie man Kleidung reinigen 
darf. Naturfasern wie Wollpul-
lover sollten am besten mit 
der Hand gewaschen werden. 
Das Waschmittel darf keine 

Enzyme oder Bleichmittel 
enthalten. Daher eignet sich 
Wollwaschmittel am besten – 
notfalls geht auch Haarsham-
poo. Zusätzlich muss man 
darauf achten, dass das Was-
ser nur eine Temperatur von 
30 oder 40 Grad hat. Der Pulli 
darf nur leicht gedrückt wer-
den, ein Auswringen tut der 
Wollfaser überhaupt nicht 
gut. Trocknen lassen sollten 
Sie den Pullover im Liegen, 
damit sich die Faser nicht ver-
zieht.

Vielleicht haben Sie ei-
nen Lieblingspullover aus 
Kaschmir – diesen sollten Sie 
besonders vorsichtig behan-
deln, um lange Freude daran 
zu haben.

Wo kommt die 
Kaschmir-Wolle her?
Die Wolle stammt von der 
Kaschmirziege. Diese Ziegen 
leben im Norden Pakistans 
und im Nordwesten Indiens. 
Es gibt sie mit weißem und 
braunem Fell. Am Ende des 
Winters wird die Wolle aus 
dem Unterfell der Tiere ge-
kämmt. Diese extrem feine 
Faser gehört zu den ange-
nehmsten und edelsten Ma-
terialien. Kaschmirpullover 
werden trotz Tragen kaum 
schmutzig und nehmen 
Schweißgeruch nicht an. 
Nach dem Tragen sollte man 
dem Pulli lediglich 24 Stun-
den Pause gönnen.

Anleitung zur Pflege  
von Kaschmir-Kleidung 
Die Devise lautet lüften statt 
waschen! Erst nach dem vier-
ten Tragen sollte man das 
Kleidungsstück waschen. Da-
bei ist nur Handwäsche rat-
sam.  Falls Sie kein Kaschmir-
waschmittel zu Hause haben, 
dann verwenden Sie Woll-
waschmittel oder Shampoo. 
Kaschmir sollte vorsichtig in 
maximal 30 Grad warmem 

Daunenjacken können problemlos 
im Wollwaschprogramm gereinigt 
werden. � Fotos: BS Vof

Wasser gedrückt und an-
schließend in kaltem Wasser 
ausgespült werden. Das nas-
se Kleidungsstück legt man 
nach dem Waschen am bes-
ten auf ein Handtuch, rollt es 
ein und drückt es vorsichtig 
aus. Wollknötchen sollte man 
nur von Hand entfernen. Nach 
dem Trocknen sollte das Klei-
dungsstück dunkel und kühl 
aufbewahrt werden. Motten-
schutz nicht vergessen! Vor-
sicht: Beim Waschen den Pul-
lover nicht auf links drehen, 
sonst reiben die „schönen“ 
Seiten aufeinander und es bil-
den sich Knötchen.
• 	 Kleidungsstück nicht zu  
	 lange in der Lauge lassen
•	 Kein Weichspüler 
•	 Nicht auswringen
•	 Nicht in den Trockner geben
•	 Nicht bügeln
•	 Keine chemische Reinigung

Pflege von Daunenjacken
Im Frühjahr ist es nun an der 
Zeit, die Winterjacke zu reini-
gen, bevor sie den Sommer 
über im Schrank verbringt. 
Die Daunenjacke dürfen Sie 
problemlos in der Waschma-
schine reinigen. Beim Woll-
programm der Waschma-
schine sind Temperatur und 
Bewegung der Maschine ge-
nau richtig. Legen Sie zudem 
zwei bis drei Tennisbälle in die 
Waschmaschine, damit die 
Daunen aufgelockert werden. 
Der Wäschetrockner bietet 
die bequemste Art, die Jacke 
zu trocknen. Auch hier sollten 
die Tennisbälle wieder zum 
Einsatz kommen.

Wolldecken 
Auf gleiche Weise können Sie 
auch Wolldecken behandeln. 
Ein sauberes Aufbewahren 
ist ein guter Mottenschutz. 
Zusätzlich können Sie ein 
Lavendelsäckchen oder ein 
harzreiches Holzstück (Zirbel, 
Zeder) für einen guten Duft in 
den Schrank legen. 
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Flieder

Vom Flieder gibt es viele Sor-
ten. Eine Neuzüchtung war vor 
einigen Jahren die Sorte „Sen-
sation“, bei der die lila Blüte 
von einem weißen Rand um-
geben ist. Lasse deinen Flie-
der, solange er noch klein ist, 
einfach wachsen. Erst wenn 
er einmal älter wird, kannst 
du den Stamm einkürzen. 
Auch überkreuzende oder zu 
dicht stehende Zweige her-
ausschneiden. Bei veredelten 
Fliedersorten – wie z. B. der 
Sorte „Sensation“ - werden 
alle Zweige unterhalb der Ver-
edelungsstelle entfernt. Ein 
stärkerer Rückschnitt bei älte-
ren Gehölzen fördert den Neu-
austrieb.

Maiglöckchen

Maiglöckchen sind giftige 
Pflanzen und eignen sich als 
Unterpflanzung von Bäumen 
und Sträucher. Sie lieben ei-
nen halbschattigen Platz. 
Charakteristisch ist der süß-
liche intensive Duft, der po-
tenzielle Bestäuber anlockt. 
Maiglöckchen erreichen eine 
Höhe von nur 10 bis maximal 

Starte Deine

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde

Gartenerde lose
Universalerde u. 
Pflanzhumus  
rasen, Hochbeet, Gemüse

20 Liter

Erhältlich auf unserer 

Grüngutannahme­

stelle im Recyclinghof 

Bad Griesbach

tel.: 08532/920338

Öffnungszeiten: Di 9 – 12 Uhr, Mi 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

GartenSaiSon
mit Donau-Wald Qualitätsprodukten

Made inFürstenzell

lose (nur auf der KA 
Pocking erhältlich)

30 cm und verzweigen sich 
sehr über ihre dünnen und 
kriechenden Rhizome. Nach 
der Blüte erscheinen die klei-
nen, rot gefärbten Beeren, 
die auch die winzigen Samen 
enthalten. Diese brauchen 
allerdings zum Keimen einen 
Kälteschock. Leichter kannst 
du Maiglöckchen vermehren, 
wenn du, nachdem das Laub 
welk geworden ist, mit dem 
Spaten ein tiefes Stück her-
ausstichst (weil die Rhizome 
bis zu 50 cm tief wurzeln) und 
an neuer Stelle einpflanzt. Im-
mer wieder wird von der Ver-
wechselungsmöglichkeit mit 
Bärlauch geschrieben. Aber 
der Bärlauch wächst bereits 
im März und Maiglöckchen 
wachsen erst im April bis 
Mai. Bärlauch hat auch den 
typischen Knoblauchgeruch 
und seine Blätter sind auf der 
Unterseite matt. Kleinkinder 
im Garten greifen gerne zu ro-
ten Beeren. Aber egal, wer ir-
gendwelche Teile der Schnee-
glöckchen verschluckt hat ist 
in Gefahr. Rufe sofort einen 
Arzt oder die Giftnotzentrale 
(für Bayern) 089 19240 an. Üb-
rigens: Mit einer dünnen Lage 
Komposterde im Herbst för-
derst du die Blühfreudigkeit.

Mohn

Mohn war, wie Kornblumen 
auch, in früheren Zeiten ein Be-
gleiter in den Kornfeldern.  Heu-

te wächst er meist nur noch 
an den Rändern der Felder. 
Neben dem „Klatschmohn“ 
gibt es aber auch noch Züch-
tungen wie z. B. „Patty’s 
Plum“, die im Garten einen 
wunderschönen Kontrast zu 
anderen Gewächsen geben.

Bohnen

Ziehe Bohnen im Topf vor. 
Wenn du direkt aussäen 
willst, fange erst damit an, 
wenn die Bodentemperatur 
sich erwärmt hat und über 
10° C ist. Bei vorgezogenen 
Pflanzen ist der Vorteil, dass 

der Schneckenfraß minimiert 
wird. Streue sicherheitshal-
ber um die Pflanzen Holza-
sche oder Sägespäne. Das 
wehrt die Schnecken ab. 

Schneeballstrauch

Hast du einen Schneeball-
strauch im Garten? Vielleicht 
stellst du fest, dass die Blät-
ter einen Lochfraß haben. Die 
Verursacher sind wahrschein-
lich die gelb-schwarzen Lar-
ven des Schneeballblattkä-
fers. Du kannst diese Larven 
absammeln und brauchst so 
nicht mit Gift arbeiten.

43Stadtmagazin MAI 22



r ät s el  s eite  

Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

44 Stadtmagazin April 22

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Ende Oktober starten wieder die beliebten Bad Griesbacher Kabarett-Tage 2022, veranstaltet vom 
Gäste- & Kur-Service in Zusammenarbeit mit FROB Concerts GmbH. Genießen Sie herrlich erfrischen-
de Komik, oft gepaart mit satirischen Seitenhieben. In diesem Jahr dürfen wir Sissi Perlinger, Rolf 
Miller, Django Asül, die BR Brettl-Spitzen und unsere „Mama Bavaria“ Luise Kinseher begrüßen. 
Alles scheint wie immer, und bleibt genauso anders. Hier der ausländerfeindliche Syrer, da der vegane 
Jäger, dort Achim, Jürgen und Rolf, wie immer zu viert im Sixpack, all inclusive. Die Zeiten ändern sich, 
Miller bleibt – trocken wie eh und je, in seiner unnachahmlichen Selbstgefälligkeit. 
„Me, myself and I“ – wo ist das Problem, ich bin mir genug – aber damit reicht es jetzt endlich noch 
lange nicht: OBACHT! - das neue Programm von Rolf Miller. Das Halbsatz-Phänomen zeigt uns erneut, 
dass wir nicht alles glauben dürfen, was wir denken... „Ball flach halten, kein Problem... ganz ruhig, 
„alles schlimmer äh... wie sich’s anhört...“ wie immer weiß Miller nicht, was er sagt, und meint es ge-

nauso, denn wenn gesicherte Ahnungen in spritzwasserdichte 
Tatsachen münden, wer erliegt da nicht Millers Charme. 

Wir wünschen Ihnen viel Glück für die Verlosung und danken  
Ihnen für die Teilnahme an unserem Gewinnspiel!
Alle Informationen zu den Kabarett-Tagen finden Sie auch  
unter www.bad-griesbach.de/kabarett-tage.
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Teilnehmen und mit ein  
bisschen Glück gewinnen Sie 
eine Freikarte für den  
Kabarettabend „Obacht!“ mit 
Rolf Miller am 4. November!
Die Lösung schicken Sie bitte auf 
einer Postkarte bis 10. Juni 2022 an:
Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 
94086 Bad Griesbach
oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der  
Juli-Ausgabe veröffentlicht.

Lösung der  
März-Ausgabe:  

„HEILUNG“
Gewinnerin:  

Monika Danke
Birketweg 31

94086 Bad Griesbach

Herzlichen 
Glückwunsch!

Berichtigung: Lösung der  
Februar-Ausgabe lautete „Narren“
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... noch mehr Rätselspaß ...

Fehlerbild Sudoku

Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Finde die acht Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Die Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sie in 
jedem Neunerblock, jeder Reihe und jeder Spalte genau 
ein Mal vorkommen. 

Lösungen:
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Ansichtssache
Das Leser-Interview

BRUCKMEIER
Blumen

Muttertag
8. Mai 

Zum 

Muttertag 

geöffnet:

7. Mai 8–16 Uhr

8. Mai 8–12 Uhr 

Alle Öffnungszeiten 

s. Homepage!

Preissteigerungen: 
Wo schränken Sie sich am ehesten ein?

Wohin man auch schaut: Corona- und kriegsbedingt gehen die Preise in Supermärkten, Discountern und Tankstellen 
zurzeit steil nach oben. Viele Menschen, die sonst nicht so sehr auf ihr Geld achten müssen, können nur noch ungläubig 
den Kopf schütteln. Aus diesem Grund wollten wir von Stadtmagazin-Lesern wissen, wie sie auf diese ungewohnten 
Preissteigerungen reagieren und ob sie vielleicht aufs Autofahren oder auf ihre Lieblings-Lebensmittel verzichten. 

Dr. Nicole Reinelt (59) 
Ärztin, Bad Griesbach
Mein Auto ist sparsam. Da ich nicht viel 
fahren muss, tangiert mich die Preisstei-
gerung nicht so stark. Trotzdem bin ich 
erschrocken, als für gut 40 Liter 100 Euro 
fällig waren. Bei Lebensmitteln achte 
nun ich im Supermarkt etwas mehr auf 
Angebote. Am Wochenmarkt frage ich aber nicht ständig 
nach den Preisen. Die gestiegenen Energiekosten werden 
wir wohl erst mit der nächsten Jahresrechnung deutlich zu 
spüren bekommen. Bis jetzt schränken wir uns nicht ein. 

Caroline Fromberger (52) 
Eigentümerin Kosm.-/Massagepraxis
Die letzten zwei Jahre waren von der 
Pandemie und den Lockdowns geprägt, 
nun die hohen Preise. Man schränkt 
sich beim Essengehen und Urlaub ein. 
Beim Einkaufen achte ich auf Angebote, 
Nichtverderbliches kaufe ich auf Vorrat, 
bei Genussmitteln und Kleidung wird gespart. Auf das Auto 
kann ich nicht verzichten, aber ich fahre benzinsparend 
und tanke möglichst günstig. Wohin wird das noch führen? 
So wie vor der Pandemie wird es sicher nicht mehr werden.

Wolfgang Wesche (82) 
Rentner, Bad Griesbach
Menschen über 80 leben von Haus aus 
sparsam. Die „Aktion Eichhörnchen“ ist 
uns gut bekannt und wird angewendet. 
Wir haben keinen Bleifuß, bei Fahrten 
legen wir Termine zusammen. Auch 
beim Warmwasser sparen wir und bei 
Bedarf heizen wir mit Abfallholz den Kachelofen ein. Im 
Garten bauen wir Obst, Gemüse und Kräuter an – bei Über-
produktion wird eingefroren. Was fehlt, wird nur mit regi-
onalen Produkten gedeckt, auch wenn sie teurer werden.

Jutta Braml (59) 
Pfarramtssekretärin, Bad Griesbach
Beim Sprit merke ich die hohen Preise 
stark, daher vermeide ich überflüssi-
ge Fahrten. Gewünschte Lebensmittel 
können wir uns noch gut leisten. Natür-
lich überlege ich: Muss dies oder jenes 
unbedingt sein? Mein Mann und ich ar-
beiten noch. Wir fragen uns, wie sich das Ganze weiter ent-
wickeln wird, bis wir in Rente sind. Dann kommen bestimmt 
Einschränkungen. Wir dürfen aber nicht jammern, wenn wir 
die Menschen in der Ukraine im Krieg im Blick haben. 

Umfrage     

Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Essen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach i. Rottal e. V.  
können kostengünstig auf dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

JOHAnneS HOfeRicHTeR

HASBAueR-MOden 

OPTik GäRTneR

kRiMSkRAMS – GeScHenke T. MüHlBeRGeR

kWA STifT ROTTAl

ROTTAleR RAiffeiSenBAnk

ROTTAl-iMMOBilien 

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

Fachgeschäft für Damen- und Herrenbekleidung
Haagstraße 15 – 17, Telefon 920106

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

Lotto, Toto, Zeitschriften, Tabakwaren, Bücher
Stadtplatz 24,  Telefon 1337

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

HOniGTöPfeRl nöHAMMeR

Honig vom imker  –  Honigprodukte
Stadtplatz 6, Telefon 8939, 
Öffnungszeiten:  Mittwoch, Freitag, Samstag 
jeweils von 10.00 bis 12.30 Uhr

iMMOBilien HAllABRin

84364 Bad Birnbach, Telefon 08563  2066,  Fax 2583,  
www.immobilien-hallabrin.de

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnkSTelle W.-d. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

Seilerberg 4a, Telefon 7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa. 10 – 12 Uhr, Di. und Do. 16 – 18 Uhr

VinOTHek – APROPOS Wein

durchgehend warme küche,  
hausgemachte kuchen
im AktiVital Hotel, Telefon 7081633, www.wastl-wirt.de 
täglich geöffnet

ReSTAuRAnT „WASTl-WiRT“

am Campingplatz, Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
Öffnungszeiten: 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30-22.00 Uhr

ReSTAuRAnT „ZuR leiBSPeiS“
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Gutscheine ganz bequem Wohlfühl-Therme | 94086 Bad Griesbach
Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de
info@wohlfuehltherme.de

Schenken Sie
Freude zum
Muttertag!


